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EDITORIAL / INHALT

Editorial

Interessenpolitik 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
In der Sendung «Sternstunde Philosophie» 
vom 9.  März 2025 sagte die deutsche 
Schriftstellerin und Rechtswissenschaftle-
rin Juli Zeh, die Weltpolitik sei kein Spiel-
feld für die Moral, sondern ganz knallharte 
Interessenpolitik. 
 
Lassen Sie mich diese Aussage rückwärts 
aufrollen. Die Behauptung, dass Weltpoli-
tik Interessenpolitik ist, werden wohl die 
wenigsten bestreiten. Die Kernfrage ist 
aber, welche Interessen Exekutivpolitiker 
verfolgen. Handelt es sich um kurzfristige 
oder strategische Interessen für das Ge-
meinwohl, persönliche oder partikulare 
 Interessen? Oder eine Kombination da-
raus? 
 
Viele Amerikaner haben ihren jetzigen 
 Präsidenten in der Überzeugung gewählt, 
dass er sich für das Wohl ihrer aller einset-
zen wird. Das hat er ihnen im Wahlkampf 
so versprochen. Nun scheint es aber von 
aussen betrachtet tatsächlich zu einer er-
heblichen Vermischung der drei oben ge-
nannten Interessensfelder zu kommen. 
Man stelle sich vor, der mächtigste Mann 
der Welt wirbt vor dem Machtzentrum der 
US-Regierung für eine Automarke. Auch 
wenn er es bestreiten wird, verfolgt er da-
mit ein kurzfristiges Partikularinteresse und 
handelt kaum für das Gemeinwohl seiner 
Staatsbürger. 
 
Wenden wir uns nun dem ersten Teil der 
Aussage von Juli Zeh zu. Die Weltpolitik 
sei kein Spielfeld für die Moral. Auch 
wenn die politische Realität zeigt, dass 
moralische Prinzipien der Interessenpolitik 
untergeordnet werden, ist diese Aussage 
in dieser Form absolut. Moralische Werte 
als Normen sollten zentrale Leitlinien inter-
nationaler Politik sein. Staatsoberhäupter 
setzen gesellschaftliche Normen. Gleich-
zeitig ist es wichtig zu verstehen, dass 
 sowohl Handlungen als auch Interessen 
moralisch bewertet werden können. Und 
das tun heute vor allem unsere Medien 
und Nutzer sozialer Netzwerke. 
 

Was nehmen wir mit? Eigentlich ist es 
ganz einfach: Je klarer Interessen formu-
liert sind, desto leichter ist es, sie auszuba-
lancieren und Kompromisslösungen zu fin-
den. Man kann Interessen für unmoralisch 
halten, solange wir respektvoll und tole-
rant miteinander umgehen. Und vielleicht 
sollten wir uns heute etwas weniger zum 
Moralisieren verleiten lassen. 
 
Übrigens: Auch in Seuzach machen wir 
knallharte Interessenpolitik. Und zwar für 
alle Seuzemer und Seuzemerinnen. Zum 
Beispiel bei der aktuellen Revision unserer 

Bau- und Zonenordnung, wo wir als Exe-
kutivbehörde versuchen, die Interessen 
von Wohneigentümern, Mietern, Nach-
barn, Bauherren, Investoren usw. unter 
 einen Hut zu bringen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen frohe Ostern und 
erholsame Feiertage bei strahlendem Früh-
lingswetter. Übrigens sind unsere Seuzi-
Socken das perfekte Ostergeschenk! 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Revision Bestattungs-  
und Friedhofverordnung 
Aufgrund von veränderten Gege-
benheiten und Standards sowie 
fehlenden Grundlagen bedarf es 
einer grundlegenden Revision der 
aktuell gültigen Bestattungs- und 
Friedhofverordnung aus dem Jahr 
2016. Mit der Ausarbeitung eines 
zusätzlichen Reglements wird zu-
dem die Voraussetzung geschaf-
fen, dass bei sich verändernden 
Umständen das Reglement in der 
Kompetenz des Gemeinderats an-
gepasst werden kann. 

Die Vorschriften, welche in der 
Verordnung festgehalten werden, 
tangieren den Schutzbereich von 
Grundrechten, insbesondere der 
Glaubens- und Gewissensfreiheit 
gemäss Art.15 Bundesverfassung. 
Die Verordnung enthält somit 
wichtige Rechtssätze im Sinne von 
§4 Abs. 2 Gemeindegesetz und ist 
daher von der Gemeindeversamm-
lung zu beschliessen. 

Der Gemeinderat hat die revi-
dierte Bestattungs- und Friedhof-
verordnung genehmigt und zu-
handen der Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025 verabschiedet. 

 
Kreditgenehmigung  
Ersatz Heizungssteuerung 
Sporthalle Rietacker 
Aufgrund einer Störung der Hei-
zungssteuerung der Sporthalle 
Rietacker wurde festgestellt, dass 
diverse Komponenten des beste-
henden Systems der Heizungsre-
gulierung defekt sind. Dadurch ist 
ein sicherer und automatischer Be-
trieb der Anlage nicht mehr mög-
lich. Da keine 1:1-Austauschgeräte 
mehr erhältlich waren, musste die 
Heizungssteuerung ersetzt wer-
den. 

Die Kosten in der Höhe von 
12'200 Franken sind nicht im Bud-
get 2025 enthalten und werden 
im Sinne von Art.27 Gemeinde-
ordnung der Kompetenzsumme 
des Gemeinderats angerechnet. 
Die Arbeiten wurden der Siemens 
Schweiz AG vergeben. 

 
Kreditabrechnungen 
– Für Sanierungsarbeiten im Park-

platzbereich des Kindergartens 
Bachtobel sowie für die An-
schaffung eines Spiel- und Klet-
terturms wurde ein Kredit in der 
Höhe von 108'000 Franken, inkl. 
MWST, genehmigt. Die Arbeiten 
wurden in den Sommerferien 
2023 durch die Firma Hofmann 
Gruppe AG, Winterthur, ausge-
führt. Die Kreditabrechnung 

schliesst mit einem Betrag von 
112'577.00 Franken, inkl. 
MWST, um 4577 Franken (4,25 
%) über dem genehmigten Kre-
dit ab. Die Mehrkosten begrün-
den sich mit nicht vorgesehenen 
Arbeiten an der Brücke auf dem 
Areal der Kindergartenanlage, 
welche aus Sicherheitsgründen 
dringlich ausgeführt werden 
mussten. 

– Für die Sanierung der Aussenan-
lage des Schulhauses Birch (Be-
läge, Treppen, Brunnen) wurde 
ein Kredit in der Höhe von 
155'000 Franken, inkl. MWST, 
genehmigt. Die Sanierungsarbei-
ten wurden in den Sommerfe-
rien 2023 durch die Firmen Näf 
Tief- und Gartenbau AG und 
Blatter AG ausgeführt. Die Kredit-
 abrechnung schliesst mit einem 
Betrag von 166'747.15 Franken, 
inkl. MWST, um 11'747.15 Fran-
ken (7,6%) über dem genehmig-
ten Kredit ab. Die Mehrkosten 
lassen sich durch aufwändigere 
Arbeiten im Zusammenhang mit 
den alten Verbundsteinen be-
gründen. Diese mussten mühsam 
herausgespitzt werden, da sie 
wider Erwarten einbetoniert wa-
ren. Hinzu kamen ebenfalls hö-
here Kosten durch die Entsor-
gung des Betons.  

– Für den Umbau und die Raum-
erweiterung des oberen Kinder-
gartens Bachtobel wurde ein 
Kredit in der Höhe von 200'000 
Franken, inkl. MWST, genehmigt. 
Die Umbauarbeiten fanden in 
den Sommerferien 2023 unter der 
Leitung der Baumanagement-
Wild GmbH statt. Die Kreditab-
rechnung schliesst mit einem Be-
trag von 203'455.30 Franken, 
inkl. MWST, um 3455.30 Franken 
(1,7%) über dem genehmigten 
Kredit ab. 

– Für den Umbau der Büroräumlich -
keiten der Sozialen Dienste im 
Gemeindehaus wurde ein Kredit 
in der Höhe von 142'700 Fran-
ken, inkl. MWST, genehmigt. Die 
Umbauarbeiten wurden im No-
vember und Dezember 2023 un-
ter der Leitung der Baumanage-
ment-Wild GmbH ausgeführt. 
Die Kreditabrechnung schliesst 
mit einem Betrag von 149'910.35 
Franken, inkl. MWST, um 7212.35 
Franken (5,05%) über dem ge-
nehmigten Kredit ab. Die Mehr-
kosten sind auf eine Glastrenn-
wand zurückzuführen, welche in 
der ursprünglichen Planung nicht 
vorgesehen war. 

– Für die Sanierung der Aussenan-
lage des Kindergartens Bachto-
bel wurde ein Kredit in der Höhe 
von 104'000 Franken, inkl. MWST, 
genehmigt. Die Arbeiten wurden 
im Oktober und November 2024 
durch die Firma Hofmann 
Gruppe AG, Winterthur, ausge-
führt. Die Kreditabrechnung 
schliesst mit einem Betrag von 
119'416.60 Franken, inkl. MWST, 

um 15'416.60 Franken (14,8%) 
über dem genehmigten Kredit 
ab. Die Mehrkosten entstanden 
durch zusätzliche Sicherungs-
mass nahmen, unvorhergesehene 
bautechnische Erfordernisse und 
witterungsbedingte Mehrauf-
wendungen. Konkret wurden ein 
zusätzlicher Zaun zur Absturzsi-
cherung errichtet, weitere Bü-
sche entfernt und eine neue Ein-
friedung anstelle der Thujahecke 
erstellt. Der Aufbau der Stein-
mauer erwies sich als aufwendi-
ger als geplant und die schlechte 
Witterung führte zu Zusatzauf-
wendungen für Schutz- und Rei-
nigungsmassnahmen. Zudem 
musste die Wärmedämmung der 
Fassade nach dem Abbruch der 
alten Treppe erneuert werden. 

Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Zustimmung zur 5. Generation 

des Agglomerationsprogramms 
Winterthur und Umgebung 

− Genehmigung finanzielle Bei-
träge 2025 an Institutionen und 
Vereine 

− Genehmigung Beleuchtender 
Bericht zum Projektierungskredit 
Revisionsprojekt Neubau Primar-
schulhaus Rietacker sowie zur 
Kreditabrechnung des Neubaus 
des Provisoriums der Tagesstruk-
turen Weid 

− Entzug des Gastwirtschaftspa-
tents, Jakup Alijevic, Restaurant 
Wiesental GmbH 

− Patenterteilung zur Führung ei-
ner Gastwirtschaft mit Alkohol-
ausschank und Verkauf gebrann -
ter Wasser an Mehmet Bulut für 
Restaurant Butto's Seuzi Café 
 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 

− Blatter Liegenschaften AG – Bau-
bewilligung für Kleinwindkraftan-
 lage auf Bürogebäude (Gebäude 
Nr.2695), Mettlenstrasse6b 

− Rüfenacht Nils, Schaub Martin 
und Moser Ronny, Schaaff Daniel 
und Newton Carolina, Sägesser 
Thomas und Jacqueline – Bau-
bewilligung für Photovoltaikan-
lagen, Ohringerstrasse 117a bis d, 
Unterohringen 

− Vögeli Christoph und D'Acquisto 
Paola – Baubewilligung für Ab-
bruch Balkon und Neubau Ter-
ras se, Rundstrasse 6, Oberohrin-
gen 

− Wyss Adrian und Van Acker 
Emily – Baubewilligung für Ab-
bruch Einfamilienhaus und Neu-
bau Doppeleinfamilienhaus mit 
Garagen, Landstrasse 37 

27. FEBRUAR 2025 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 27. Februar 2025 die folgenden Beschlüsse gefasst:

Kindergarten Bachtobel: Der  
neue Spiel- und Kletterturm steht…

…und die grosszügige Aussenanlage ist saniert.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

An der Gemeindeversammlung, 
die von 626 Stimmberechtigten 
besucht worden war, hatte der Ge-
meinderat zwei Anträge über ei-
nen Projektierungskredit von 
900'000 Franken mit Gemeinde-
mehrzwecksaal und als Variante 
über 850'000 Franken mit einem 
kleineren Schulsaal zur Abstimmung 
vorgelegt. Dem Rückweisungs an-
trag der RPK folgte in der Abstim-
mung eine deutliche Mehrheit der 
Stimmberechtigten, wobei die ab-
lehnende Haltung in erster Linie 
auf den beantragten zusätzlichen 
Baukörper mit Saal und Tages-
strukturen zurückzuführen war. 

Das revidierte Projekt ohne Saal 
und Tagesstrukturen wurde an der 
gut besuchten Informationsveran-
staltung vom 4. März im Saal Zen-
trum Oberwis im Detail vorgestellt. 
In seiner Begrüssung erläuterte Ge-
meindepräsident Manfred Leu in 
kurzen Zügen, wie intensiv in den 
vergangenen Monaten am revi-
dierten Projekt Rietacker gearbeitet 
worden war und welche alternati-
ven Räumlichkeiten für die Tages-
strukturen und für den Mehrzweck -
raum in der Sporthalle Rietacker vor-
gesehen sind. So soll das Foyer 
künftig für den Mittagstisch vom 
Schulhaus Birch und das «ehemali-
ge» Kirchgemeindehaus für Tages-
 strukturen genutzt werden. Für 
Schul veranstaltungen und als Mehr-
zweckraum ist das Probelokal der 
Musikgesellschaft Seuzach im Fokus. 

Anschliessend präsentierte Ge-
meinderat Marcel Knecht, welche 
Teilschritte seit der Rückweisung 
des Siegerprojektes erfolgt sind. 
Dann informierte Manfred Leu über 
die finanziellen Aspekte, so über 
den zu genehmigenden Projektie-
rungskredit von 720'000 Franken 

und den Baukredit von rund 26,8 
Millionen Franken. 

 
Nur noch ein Gebäude 
Nach den Ausführungen des Ge-
meindepräsidenten zu den Kenn-
zahlen und Finanzaspekten stellte 
Architekt Dirk Brandau vom Atelier 
Brandau Ciccardini FH SIA GmbH 
das überarbeitete Projekt im Detail 
vor, das weiterhin auf die Bedürf-
nisse der Primarschule Seuzach 
ausgerichtet ist, zahlreiche Syner-
gien nutzt und bei Bedarf zu ei-
nem späteren Zeitpunkt erweitert 
werden kann. Der neue Baukörper 
nutzt die Grundfläche optimal aus, 
wobei alle Erfordernisse eines mo-
dernen Schulunterrichtes berück-
sichtigt worden sind. Manfred Leu: 
«Unsere Gemeinde erhält ein neues 
Schulhaus, welches die Anliegen 
der Bevölkerung, der Schulleitung 
und der lokalen Parteien berück-
sichtigt». 

Im Sinne eines «Best-Case Szena-
rios» machte dann Marcel Knecht 

einen zeitlichen Ausblick. Wenn al-
les rund läuft, soll im 2. Quartal 
2026 die Urnenabstimmung über 
den notwendigen Baukredit erfol-
gen, «so dass wir bis ins 3. Quartal 
2029 die Realisierung abschliessen 
können». 

 
Wenige Wortmeldungen 
Nach der Präsentation, die insge-
samt nur gerade gut 20 Minuten 
dauerte, folgte die von Manfred 
Leu moderiert Fragerunde. Alt-Ge-
meindepräsident Jürg Spiller, auch 
kein Befürworter des ersten Pro-
jektes: «Danke für das innert kür-
zester Frist präsentierte, vernünf-
tige Projekt, ich freue mich jetzt 
schon auf die Einweihung 2029!». 
Ein Vertreter der Musikgesellschaft 
bedauerte in seinem Votum die be-
absichtigte Umnutzung des bereits 
seit 25 Jahren von seinem Verein 
benutzten Übungsraumes in der 
Dreifachhalle Rietacker, «der spe-
ziell auf unsere Bedürfnisse ausge-

baut worden ist». Er unterstrich die 
Hoffnung der Musikgesellschaft auf 
einen adäquaten Ersatz. Manfred 
Leu: «Unser Ziel ist es, dem für un-
ser Dorfleben wichtigen Verein ein 
passendes Probelokal zu finden, 
der Gemeinderat ist aktiv an der 
Suche». Sorgen bereiten auch die 
nach Meinung eines Votanten feh-
lenden Parkplätze bei Grossveran-
staltungen, was jeweils zu wilder 
Parkierung im angrenzenden Quar-
tier führt. Er sehe eine Lösung darin, 
durch weniger externe Veranstal-
tungen die erwähnten Probleme 
anzugehen, so Marcel Knecht. 

Nach gerade mal 35 Minuten 
konnte der Gemeindepräsident 
zum Apéro im Foyer und zur Be-
sichtigung der aufgehängten Pläne 
einladen, begleitet von vertiefen-
den Diskussionen mit den zahlreich 
anwesenden Behörden- und Schul-
vertretern. 

 
Walter Minder

Ein modernes Schulhaus, das bei Bedarf erweitert werden kann.

PROJEKT SCHULHAUS RIETACKER 

Informationsveranstaltung zeigt,  
dass das revidierte Projekt auf Kurs ist 
Nachdem die Gemeindeversammlung am 16. September 2024 das vom Gemeinderat vorgelegte Projekt aufgrund der 
Kosten zurückgewiesen hatte, wurden zusammen mit dem Architekturteam des Siegerprojektes verschiedene 
 Möglichkeiten für einen optimierten Neubau geprüft.

Sie standen bei Fragen Red und Antwort, v.l. Gemeinderat Marcel  
Knecht, Architekt Dirk Brandau, Gemeindepräsident Manfred Leu  
und Gemeinderat Egon Watzlaw, Präsident der Primarschulpflege.

Gut besuchter, zügiger Informationsanlass.
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Bringen Sie Ihre Bedürfnisse, Ideen 
und Visionen für Seuzach ein und 
engagieren Sie sich selbst in der 
Umsetzung – denn die Erkennt-
nisse aus dem Mitwirkungsanlass 
werden zu einem späteren Zeit-
punkt in Arbeitsgruppen weiterbe-
arbeitet. Die Gemeinde lädt inte-
ressierte Senioren und Seniorinnen 
aus Seuzach zum Mitwirkungsan-
lass ein: 

  
Mittwoch, 11. Juni 2025  
9.30 – 15 Uhr  
Türöffnung 9 Uhr 
Saal Zentrum Oberwis 
Birchstrasse 2b in Seuzach 

 
Anmeldung 
Über den QR-Code, per Mail, Tele-
fon oder mit dem Anmeldetalon. 
Bitte füllen Sie pro Person einen 
eigenen Anmeldetalon aus. Die 
Teilnahme am Anlass sowie das 
Mittagessen sind kostenlos. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.   

 
 
 
 
 
 

 Anmeldung

Unterstützung  
für Ihre Teilnahme 
Brauchen Sie Unterstützung, um am 
Anlass teilzunehmen, zum Beispiel 
wegen eingeschränkter Mobilität 
oder weil Sie sich um Angehörige 
kümmern müssen? Kontaktieren 
Sie uns bitte. Wir suchen gemein-
sam eine Lösung, damit Sie teil-
nehmen können oder Ihre Bedürf-
nisse und Ideen auf andere Weise 
Gehör finden. 

Kommen Sie allein und kennen 
niemanden? Kein Problem! Wir ha-
ben vor Ort gekennzeichnete Per-
sonen, mit denen Sie sich während 
der Pausen oder auch im Laufe des 
Anlasses unterhalten können, um 
nicht allein zu sein.  

  
Freiwillige für den  
Mitwirkungsanlass gesucht 
Damit der Anlass reibungslos ab-
läuft, suchen wir engagierte Helfe-
rinnen und Helfer. Möchten Sie uns 
unterstützen? Dann melden Sie 
sich. Wir freuen uns über Ihre Mit-
hilfe! 

 
Informationen/Kontakt  
Gemeinde Seuzach 
Fiona Thalmann, Altersfachstelle 
altersfachstelle@seuzach.ch 
052 320 40 65.

ALTERSFACHSTELLE 

Lokal vernetzt älter werden:  
Teilnahme am Mitwirkungsanlass 
Zu Hause leben bis ins hohe Alter, am gesellschaftlichen Leben teilhaben und sich in Seuzach sicher und zugehörig 
fühlen – was braucht es dazu in Seuzach?

Anmeldung zum Mitwirkungsanlass 
 
Senden/mailen an: 
Gemeinde Seuzach, Altersfachstelle, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach, 
altersfachstelle@seuzach.ch. 

 

Name  

Vorname  

Strasse/Nr.  

E-Mail  

Alter (in Jahren)  

 
Unterstützt von Gemeinde Seuzach und Kanton Zürich, Gesund-
heits direktion, Prävention und Gesundheitsförderung

#

Einladung zum Mitwirkungsanlass «Lokal vernetzt älter werden».
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ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
Gemeindepräsident Manfred Leu 
 empfängt die Bevölkerung mo-
natlich im  Gemeindehaus oder 
auf einem Spaziergang. Dabei 
können Anliegen aller Art mit 
ihm besprochen  werden.  
Eine Voranmel dung per Mail 
 (gemeinde@seuzach.ch) oder 
 telefonisch (052 320 40 00) ist 
 erforderlich. 

Die Sprechstunden finden  jeweils 
 zwischen 18 und 20 Uhr statt und 
sind  aufgeteilt in dreiviertelstün-
dige Einheiten. 
 
Auf www.seuzach.ch/sprechstunde 
oder via  QR-Code sehen Sie, an 
welchen Daten die nächsten 
Sprech stunden stattfinden und 
 welche bereits reserviert sind.

Termine

SCHWIMMBAD WEIHER 

Vorverkauf Saisonabonne ments 2025  
am Bring- und Holtag vom 5. April 
Die neue Badisaison beginnt voraussichtlich am Samstag, 10. Mai 2025 (wetterabhängig).

Die vergünstigten Saisonabonne-
ments für Einwohnerinnen und 
Einwohner von Seuzach können 
auch am kommenden Samstag, 
5. April 2025, am Bring- und Hol-
tag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr 
direkt im Schwimmbad Weiher ge-
löst werden.  

 
Vorverkaufspreise  
Saisonabonnements 
Erwachsene: 85 Franken, Kinder 
(Jahrgang 2009 – 2018): 40 Fran-
ken. Für Einzeleintritte sowie für 
6er-Abonnements gelten keine 
Vorverkaufspreise. 

 
Gemeinde Seuzach

KANTONSPOLIZEI ZÜRICH 

Vom Radar erfasst 
 
Ort der Messung: Oberohringen,  

Schaffhauserstrasse 
Fahrtrichtung: Winterthur / Hettlingen 
Datum: 31. Januar 2025 
Zeit: 09.01 – 11.39 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h 
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:74 km/h 
Kontrollierte Fahrzeuge: 1535 
Anzahl Übertretungen: 75 
 
Ort der Messung: Seuzach, Welsikonerstrasse 
Fahrtrichtung: Winterthur / Welsikon 
Datum: 11. Februar 2025 
Zeit: 11.14 – 13.16 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h 
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:65 km/h 
Kontrollierte Fahrzeuge: 508 
Anzahl Übertretungen: 15
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GEMEINDE UND AUSSENSTELLEN 

Sonderöffnungszeiten 
Ostern 
 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt vom  
 
Donnerstag, 17. April, ab 11.30 Uhr  
bis und mit Montag, 21. April 2025, 
 
geschlossen. Ab Dienstag, 22. April 2025, sind wir zu den normalen 
 Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
  
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40). 
 
Sammelstelle (Werkhof) 
Donnerstag, 17. April 2025 
07.30 bis 12.00 Uhr  
Freitag, 18. April 2025 
geschlossen  
Samstag, 19. April 2025 
09.00 bis 12.00 Uhr  
Sonntag, 20. April 2025 
geschlossen  
Montag, 21. April 2025 
geschlossen  
Dienstag, 22. April 2025 
07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
 
 
 
 

Sonderöffnungszeiten  
Tag der Arbeit 
 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt am  
 
Donnerstag, 1. Mai 2025, 
 
den ganzen Tag geschlossen. Ab Freitag, 2. Mai 2025, sind wir zu den 
normalen Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
  
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40). 
  
Sammelstelle (Werkhof) 
Mittwoch, 30. April 2025 
07.30 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr  
Donnerstag, 1. Mai 2025 
geschlossen  
Freitag, 2. Mai 2025 
07.30 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Beim Repaircafé im März konnten 
wir unseren 500sten Gegenstand, 
ein Elektrogerät, entgegennehmen 
und erfolgreich reparieren. An die-
sem Samstag wurden insgesamt 
54 Gegenstände zur Reparatur ge-
bracht. Das heisst, das Reparatur-
team war mehr als gut ausgelastet. 
Mit einer durchschnittlichen Repa-

raturquote von mehr als 50 % sind 
wir sehr zufrieden und freuen uns 
jedes Mal auf das nächste Repair-
café und die neuen Herausforde-
rungen. 

Die Bereiche Elektronik und Tex-
til sind sehr gut ausgelastet. Gerne 
würden wir vermehrt mechanisch 
defekte Geräte, wie auch Holz-
spielsachen etc. bearbeiten. Und: 
verpassen Sie das nächste Repair-
café vom 17. Mai nicht!

REPAIRCAFÉ SEUZACH 

Bereits der 500ste 
Gegenstand zur  
Reparatur gebracht 
Ein herrlicher Erfolg für die Nachhaltigkeit und Weiter-
verwendung von Gegenständen!

Umgestaltung  
Spielplatz Obstgarten 
Die Umgestaltung des Spielplatzes 
Obstgarten wird voraussichtlich im 
November 2025 ausgeführt. Wir 
informieren Sie in der September-
Ausgabe über die geplanten Mass-
nahmen und in welchem Zeitraum 
der Spielplatz gesperrt ist. 

Sperrung Hummelstrasse  
aufgrund von Bauarbeiten 
Die Wasserleitung in der Hummel-
strasse (ab Bienenhausweg bis 
Nähe Reservoir Eschberg) wird er-
setzt. Die Bauarbeiten starten am 
22. April 2025 und dauern rund 
vier Monate. Aus diesem Grund 
wird die Hummelstrasse gesperrt. 

AKTUELLE INFOS 

Spielplatz Obstgarten  
und Hummelstrasse 
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Das JFS-Team blickt auf ein positi-
ves erstes Schulhalbjahr zurück, in 
dem sowohl die Schulsozialarbeit 
wie auch die Offene Jugendarbeit 
in Seuzach eine zentrale Rolle ge-
spielt haben. Schülerinnen und 
Schüler sowie Jugendliche konn-
ten durch die JFS-Mitarbeitenden 
in ihrer persönlichen und sozialen 
Entwicklung unterstützt werden – 
sei dies in Einzelfallberatungen, 
durch Präventionsangebote oder 
Netzwerkarbeit.  

An dieser Stelle möchten wir Sie 
gerne informieren, dass die Stelle 
Abteilungsleitung Schulsozialarbeit 
neu durch Stephanie Künzler be-
setzt werden konnte. Als weiteres 
Teammitglied der Schulsozialarbeit 
durften wir Katja Husi-Büttner be-
grüssen, welche für die Kindergär-
ten in Seuzach sowie für die Primar -
schulgemeinde Dägerlen zuständig 
ist.  

Die bisherigen Erfahrungen zei-
gen, dass sowohl die Schulsozial-
arbeit als auch die Offene Jugend-
arbeit essenzielle Bestandteile der 
Jugendförderung in unserer Region 
sind. Das Angebot der Schulsozial-

arbeit in den Schulhäusern ge-
währleistet ein niederschwelliges 
Beratungsangebot für Schülerin-
nen und Schüler und das attraktive 
Freizeitangebot der Offenen Ju-
gendarbeit ermöglicht den Kindern 
und Jugendlichen sich lokal zu tref-
fen und zu vernetzen. Durch die 

enge Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Akteure und Akteurin-
nen wird das Angebot laufend wei-
terentwickelt und an die aktuellen 
Bedürfnisse der Kinder und Ju-
gendlichen angepasst. 

Weitere Infos zum Angebot der 
Jugendfachstelle finden Sie unter 

www.jugendfachstelleseuzach.ch. 
Für Fragen und Anliegen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

 
Das JFS-Team

Das JFS-Team blickt auf ein positives erstes Schulhalbjahr zurück.

JUGENDFACHSTELLE SEUZACH 

Ein positives erstes Schulhalbjahr 
Die Jugendfachstelle Seuzach (JFS) setzt sich aus professionellen Fachkräften der Offenen Jugendarbeit sowie der Schul-
sozialarbeit zusammen und ist eine neutrale sowie kostenlose Begleit- und Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und ihre Bezugspersonen.
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN

Geburtstage 
 
13. April 
Ernst Matzinger 
80. Geburtstag 
 
14. April 
Annatina Cadisch 
80. Geburtstag 
 

Trauungen 
 
25. Februar 2025 
Grossmann geb. Polzhofer, 
Andrea Anita 
und 
Grossmann, Fabian 
 
 

Todesfälle 
 
20. Februar 2025 
Tanner, Josef Gebhard 
 
23. Februar 2025 
Fäh, Alois Robert 
 
24. Februar 2025 
Gilomen, geb. Steffen, Minna 
Hildegard 

25. Februar 2025 
Morf, Jürg Christoph 
 
26. Februar 2025 
Bachofner, Karl Max 
 
9. März 2025 
Wettstein geb. Spörri, Pamela 
Sara 
 

10. März 2025 
Fratschöl geb. Peter, Silvia  
Verena 
 
13. März 2025 
Schnellmann, Paul Eugen 
 
14. März 2025 
Rosa geb. Roos, Isabella 

16. April 
Renata Fopp 
80. Geburtstag 
 
17. April 
Laura Frei 
85. Geburtstag 
 

24. April 
Hanna Winkler 
85. Geburtstag 
 
28. April 
Christine Schellenberg 
80. Geburtstag 
 

29. April 
Marie Anna Schwarz 
85. Geburtstag

GEBURTEN / TRAUUNGEN / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 

IMMOBILIEN • VERSCHIEDENES Danke 
KAUFEN • VERKAUFEN für Ihr Interesse  
MIETEN • ZU MIETEN GESUCHT und Ihre Unterstützung! 
 
Kleinanzeigen in der SEUZI ZYTIG Ihr Seuzi Zytig-Team. 
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OHRINGER SEITE   

Auffahrts-Velotour 
Am Auffahrtsdonnerstag, 29. Mai 
wird der Velo-Sommer mit der ge-
meinsamen Tour eröffnet. Wer 
kommt mit? Treffpunkt: 10.20 Uhr 
Schulhaus Ohringen oder 10.30Uhr 
beim Brunnen der Familie Stein-
mann (Unter-Ohringen).  

Die Strecke führt uns nach Ricken -
bach, wo wir einen Brätlihalt ein-
legen und uns nach ca. 2.5 Stun-
den wieder auf den Rückweg 
machen. Die Streckenführung ist 
bewusst so gewählt, dass Kinder 
ab der Unterstufe mitfahren kön-
nen. Alle Infos sind auf der Website 
ersichtlich. 

 
900 Jahre Ohringen 
Mittwoch, 17. bis  
Sonntag, 21. September 

Räbeliechtliumzug 
Mittwoch, 5. November 

Fondueplausch 
Ein beliebterer Anlass im Novem-
ber, welcher meist sehr schnell aus-
gebucht ist. Ein feines Fondue aus 
dem Pfadikessel oder gemütlich sit-
zend an Festbänken. Ein geselliger 
Anlass für Gross und Klein. Auf-
grund der allfälligen Baustellensi-
tuation am bisherigen Ort sind wir 
für Ideen für weitere Standorte 
dankbar. 

 
Adventsfenster 
Wir wünschen uns im Dezember 
wieder viele dekorative und liebe-
voll gestaltete Fenster, welche in 

dieser eher dunklen Jahreszeit 
leuchten. Die Ausschreibung sowie 
alle Informationen werden in der 
September-Ausgabe der Seuzi Zytig 
erscheinen. 

 

Und ein Blick ins nächste Jahr: 
 
Spielabend 
Samstag, 17. Januar 2026 

ANLÄSSE 

Ein abwechslungsreiches Jahr  
mit dem Highlight «900 Jahre Ohringen» 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer und viele fröhliche Begegnungen!

49. Generalversammlung 
Freitag, 13. März 2026 
Wünsche oder Vorschläge zu An-
lässen dürfen jederzeit bei einem 
der Vorstandsmitglieder platziert 
werden. 

 
Vorstandsmitglied 
Aufgrund des Rücktritts von Isabel-
le Hess als Präsidentin sind wir auf 
der Suche nach einer neuen Präsi-
dentin oder einem Präsidenten, 
welche/r uns im Dorfverein unter-
stützt. Auch Mitwirkung in einer an-
deren Funktion ist herzlich will-
kommen. Angesprochene dürfen 
sich gerne bei einem der Vor-
standsmitglieder melden. 

 
Dorfverein Ohringen 
Sarah Suter
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PRIMARSCHULE

NMG-Thema Energie 
Als erstes haben wir ein Energie-
Heft bekommen. Auf der ersten 
Seite haben wir verschiedene Ener-
gieformen kennengelernt, wie zum 
Beispiel Spannenergie, Lageener-
gie, Bewegungsenergie oder che-
mische Energie. Auch haben wir 
ein Experiment mit Gummibändern 
und einem Massstab gemacht. Das 
ging so: Wir haben das Gummi-
band über den Massstab gespannt, 
zuerst 10 cm, danach 15 cm und 
zum Schluss 20 cm. Dann haben 
wir das Gummiband spicken ge-
lassen und gemessen, wie weit es 
geflogen ist. Uns ist aufgefallen, 
dass der Gummi weiter spickt, wenn 
man ihn weiter nach hinten spannt. 

Das zweite Experiment haben wir 
mit verschiedenen Bällen gemacht. 
Wir haben einen Pingpong-Ball, ei-
nen Tennisball, einen Basket ball 
und einen Fussball genommen. 
Nacheinander haben wir alle Bälle 
aus einem Meter Höhe fallen ge-
lassen und gemessen, wie hoch sie 
wieder zurückspringen. Dabei ha-
ben wir festgestellt, dass der Bas-
ket ball am höchsten gesprungen 
ist. Eine Woche später sind wir mit 
dem Zug ins Technorama gefah-
ren. Dort haben wir eine Blitzshow 
angeschaut. Ein Schüler aus unse-
rer Klasse durfte mit einem Stab 
die erzeugten Blitze einfangen! Das 
war ein cooles Erlebnis! 

 
Oliver, Pepe, Nevio, Lian 

 
Exkursion ins Technorama 
Wir hatten um 08.05 Uhr den Treff-
punkt am Bahnhof Seuzach abge-
macht. Im Zug hatten wir dann viel 
Spass und sind nach einer kurzen 

Fahrt in Wallrüti ausgestiegen. Wir 
gingen los und haben alles mögliche 
gesehen. Viele Häuser und meh-
rere Graffitis. Dann waren wir auch 
schon dort. Wir nahmen im Tech-
norama zuerst an einem Workshop 
teil. Danach assen wir «Znüni». Als 
dann noch die Blitzshow vorbei 
war, assen wir Mittagessen und 
durften uns die restlichen Attrak-
tionen anschauen. Gegen den spä-
teren Nachmittag haben wir un-
sere Jacken geholt und gingen auf 
den Zug. Am Bahnhof Seuzach an-
gekommen, haben wir uns verab-
schiedet und sind nach Hause ge-
gangen. 
 
Dario H., Eleni, Kian 

 
Workshop «Kettenreaktion»  
Dank unserem Workshop wurde 
uns schon vor den regulären Öff-
nungszeiten Eintritt gewährt. Als 
der Workshop begann, erklärten 
uns zwei Leiter, was es mit der Ket-
tenreaktion auf sich hat. Als die 
Leiter uns das Experiment gezeigt 
hatten, haben sie uns in Gruppen 
aufgeteilt. In diesen Gruppen muss-
ten wir selbst eine kleine Kettenre-
aktion bauen, dafür hatten wir 15 
Minuten Zeit. Die meisten von uns 
dachten, dass sei etwas zu wenig. 
Zum Glück erhielten wir dann 
nochmals 10 Minuten Zuschlag. 
Wir mussten unseren Teil vorzei-
gen und erklären, wie es funktio-
niert. Zuerst hat ein Leiter eine 
Kerze angezündet, welche unter 
einer Schnur war. Dann hat die 
Schnur Feuer gefangen und ist 
durchgebrannt. Dann ging es rich-
tig los! Es fiel eine Metallplatte run-
ter, dann ein Korken und gleich-

zeitig rollte eine Kugel los. Zum 
Schluss ertönte ein Gong und wir 
haben alles wieder aufgeräumt. 
 
Amélie, Lina, Dario M. 

 
Die Blitzshow 
Die Blitzshow hat um 11.00 Uhr 
begonnen und ging etwa eine 
halbe Stunde. Es waren sehr viele 
Menschen anwesend. Zusammen 
mit unserer Klasse haben wir viele 
Blitze sehen dürfen. Auf der Lein-
wand haben sie ganz viele Bilder 
und Videos gezeigt, das war be-
eindruckend. Ein Junge aus unserer 
Klasse durfte sogar einen Blitz mit 
einem Metallanzug einfangen. 
Zwischendurch gab es immer wie-
der lauten Donner. Man spürte 
richtig, wie viel Energie im Raum 
war. Viele von unserer Klasse durf-
ten die Kugel anfassen. Man musste 
dabei den Kopf heftig schütteln, 
so dass einem die Haare vom Kopf 
gestanden sind. Die Show zeigte 
auch viele Explosionen, auch eine 
Cola-Dose musste daran glauben.  
 
Leonie, Gamila, Emily S.,  
Malin, Lilly 

 
Die Kugelbahnen 
Wir gingen zu den Kugelbahnen. 
Die Bahnen waren aus Holz und 
es hatte rote, gelbe und blaue Ku-
geln. Die grösste Kugel war blau, 
die kleinste war gelb. Es gab sogar 
Hebel, die man drücken, ziehen 
und drehen konnte. Man brauchte 
zwar viel Kraft, damit man die Hebel 
betätigen konnte, allerdings war 
das für uns kein Problem. 

 
Robin, Noah 

 

Das schräge Haus 
Am längsten waren wir im schrägen 
Haus. Im Haus war eine spezielle 
Kugelbahn zu finden, auf der die 
Kugel für einen Moment kopfüber 
schwebte. Ebenfalls gab es eine 
Dusche, die in ein Glas sprudelte. 
Der Tisch und der Stuhl waren so 
schräg, dass man fast runter-
rutschte. Es gab auch noch ein 
Fenster, das eigentlich aber eine 
Videokamera war. Wenn man wie-
der aus dem Haus ging, ist man 
fast gegen die Wand gerannt, da 
man so viel Schwung hatte. Der 
Ausflug ins Technorama war sehr 
cool und lustig. 
 
Emily B., Eline 

 
Das Wissenschaftslabor 
Es gab im Wissenschaftslabor einen 
speziellen Knopf. Wenn man ihn 
drückte, kam aus dem Lautsprecher 
eine roboterähnliche Stimme. Eben-
falls gab es eine Geheimtür, durch 
die wir gingen. Als wir sie betraten, 
sahen wir eine Maschine, ein wei-
teres Labor und einen Nebelkasten. 
In diesem zweiten Labor gab es 
ganz viele Maschi nen. Leider war 
eine der Maschinen defekt, die an-
deren funktionierten und wir konn-
ten verschiedene Spiele machen. 
 
Marco, Alexander, Arian

KLASSE 4C SCHULHAUS BIRCH 

Exkursion ins Technorama

Das Technorama – ein idealer Ausflugsort für Experimente. Auch Teamwork war gefragt.

Agenda  
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch.
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SEKUNDARSCHULE

Die 1. Klassen zeigten ihr Können 
an den Schaukelringen und am Bo-
den, die 2. Klassen am Barren/Stu-
fenbarren und an einer Sprung-
bahn. Die Übungen wurden mit 
einer Punkteskala von 0 bis 20 von 
unseren bewährten Kampfrichtern 
bewertet. Ganz herzlichen Dank 
den HelferInnen Jasmine Ackermann 
und Roger Clivio. 

Die 3. Klassen zeigten ein selbst-
einstudiertes Kürprogramm an ei-

ner Gerätebahn nach ihrer Wahl. 
Den Sportlehrpersonen danken wir 
ganz herzlich für ihren Einsatz als 
Kampfrichter an diesen zwei Ta-
gen. 

Infolge des Besuchs durch die 
Fachstelle für Schulbeurteilung, der 
Weihnachtsferien und weiteren in-
ternen Anlässen, musste die Rang-
verkündigung bis nach den Sport-
ferien aufgeschoben werden. Das 
Highlight an diesem Morgen ist je-

weils die Geräteturnshow, in wel-
cher die interessierten Schülerinnen 
und Schüler eine selbsteinstudierte 
Choreographie im Bodenturnen, 
am Barren und an den Minitram-
polinen präsentieren. Dies bildete 
eine schöne Abrundung der Rang-
verkündigung.  

Der Gerätesporttag sowie die 
Geräteturnshow waren ein Beweis 
für die harte Arbeit und den tollen 
Einsatz, den die Schülerinnen und 

Schüler in ihre Übungen investiert 
hatten. Alle versuchten ihr Bestes 
zu geben. 

Wir freuen uns, an der nächsten 
Show das turnerische Können un-
serer Schülerinnen und Schüler 
wieder bewundern zu können.

GERÄTESPORTTAG 

Rangverkündigung und Geräteshow 
Vor Weihnachten fanden unsere Gerätesporttage in traditioneller Art und Weise statt. 

Jede Schule wird dazu alle fünf 
Jahre einer umfassenden Evalua-
tion durch die Fachstelle unterzo-
gen.  
 
Die externe Evaluation 
– bietet der Schule eine unabhän-

gige fachliche Aussensicht auf 
die Qualität ihrer Bildungsarbeit;  

– liefert der Schule systematisch 
erhobene und breit abgestützte 
Erkenntnisse über die Schul- und 
Unterrichtspraxis;  

– gibt der Schule Impulse für ge-
zielte Massnahmen zur Weiter-
entwicklung der Schul- und Un-
terrichtsqualität;  

– dient der Schulpflege und der 
Schulleitung als Grundlage für 
strategische und operative Füh-
rungsentscheide;  

– erleichtert der Schule die Rechen -
schaftslegung gegenüber den 
politischen Behörden und der 
Öffentlichkeit.  
 

Die Fachstelle für Schulbeurteilung 
erfasst für alle Schulen ein Quali-
tätsprofil. Es umfasst sowohl bei 
Primar- wie auch Sekundarschulen 
neun Qualitätsansprüche:  
 
Schulgemeinschaft  
Die Schule entwickelt eine wert-
schätzende Gemeinschaft, in der 
Vielfalt anerkannt und Partizipa-
tion gelebt wird.  
 
Unterrichtsgestaltung  
Die Lehrpersonen sorgen für eine 
lernförderliche Klassenführung und 
gestalten den Unterricht kompe-
tenzorientiert.  
 

Individuelle Förderung  
Die Lehrpersonen fördern das indi-
viduelle Lernen der Schülerinnen 
und Schüler bedarfsgerecht und 
systematisch.  
 
Beurteilungspraxis  
Das Schulteam gewährleistet eine 
förderorientierte und nachvollzieh-
bare Beurteilung der fachlichen 
und überfachlichen Kompetenzen. 
  
Digitalisierung im Unterricht  
Die Schule sorgt für einen gewinn-
bringenden Einsatz digitaler Medien 
im Unterricht und fördert einen 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Informations- und Kommunikati-
onstechnologien.  
 
Zusammenarbeit  
im Schulteam 
Die Mitglieder des Schulteams ar-
beiten professionell, zielgerichtet 
und verbindlich zusammen. 
 
Schulführung  
Die Schule wird im personellen, pä-
dagogischen und organisatorischen 
Bereich systematisch und entwick-
lungsorientiert geführt.  
 
Schul- und  
Unterrichtsentwicklung  
Die Schule entwickelt und sichert 
die Schul- und Unterrichtsqualität 
anhand eines zirkulären Ablaufs 
zielorientiert und kontinuierlich. 
 
Zusammenarbeit  
mit den Eltern  
Die Schule informiert die Eltern 
umfassend, stellt deren Mitwirkung 

sicher und gestaltet die kindbezo-
gene Zusammenarbeit aktiv.  

 
Mit dem Evaluationsbericht und 
den Hinweisen der FSB sind wir zu-
frieden. Unsere Schule wurde pas-
send wahrgenommen. Es wurden 
uns Handlungsfelder aufgezeigt, 
welche in den nächsten Jahren sys-
tematisch angegangen werden. 
Diese Hinweise fliessen in das 
Schulprogramm ein, welches durch 

Jahresziele ergänzt wird. Die Ent-
wicklungshinweise der FSB decken 
sich mehrheitlich mit den Zielen, 
welche die Schulleitung in der 
Schulentwicklungsplanung einge-
plant hat. Den ausführlichen Evalua -
tionsbericht finden Sie auf der 
Homepage der Sekundarschule 
Seuzach www.sekseuzach.ch. 

 
Pascal Merk 
Schulleitung

EXTERNE EVALUATION 

Fachstelle für Schulbeurteilung  
an der Sekundarschule Seuzach 
Die fachliche Aussensicht macht die Qualität der Schulen sichtbar und fördert die Entwicklung der Zürcher Volksschule. 
Die Fachstelle für Schulbeurteilung (FSB) überprüft seit 2006 die Qualität der Schulen aus pädagogischer und orga-
nisatorischer Sicht. 

Agenda 
 
Freitag, 18. April 
Karfreitag – schulfrei 
 
Samstag, 19. April bis 3. Mai 
Frühlingsferien 
 
Donnerstag und Freitag, 29. und 30. Mai 
Auffahrt, inkl. Brückentag – schulfrei 
 
Dienstag, 3. Juni 
Schulgemeindeversammlung 
 
Montag, 9. Juni 
Pfingstmontag – schulfrei 
 
Dienstag, 10. Juni 
Weiterbildungstag Lehrpersonen – schulfrei 
 
Samstag, 12. Juli bis Samstag, 16. August 
Sommerferien
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AUS DEN KIRCHEN

Fiire mit de Chliine ist ein Gottes-
dienst für Kinder im Alter von drei 
bis fünf Jahren. Die Kinder besuchen 
ihn gemeinsam mit einer Begleit-
person, beispielsweise ihren Eltern 
oder Grosseltern.

FIIRE MIT DE CHLIINE 

Thema: Vertrauen 
Samstag, 5. April, 10 Uhr, kath. Kirche Seuzach. 

Gemeinsam bauen wir eine über 
10m lange LEGO-Stadt mit vielen 
Häusern, Fussballstadion, Bauern-
hof, vierzehnstöckigem Wolken-
kratzer, Kathedrale, Hotels, Rat-
haus und und und...  

Neben dem Bauen an der LEGO-
Stadt lauschen wir spannenden 
Geschichten aus der Bibel. Beim 
gemeinsamen Bibellesen machen 
wir viele interessante Entdeckun-
gen. Wir singen fätzige Lieder und 
selbstverständlich gehört jeweils 
ein Zvieri zu diesem abwechs-
lungsreichen Programm. Alle «Bau-
meister» im Alter von 8 bis 12 Jahren 
(2.–6. Klasse) sind zu diesem bun-
ten Nachmittagsprogramm herz-
lich willkommen.  

 
Aufbau  
Mittwoch, 30. April bis Samstag,  
3. Mai, 14 – 17.30 Uhr. 

 
Einweihung/Vernissage  
Sonntag 4. Mai, 10 Uhr. Zum Ab-
schlussgottesdienst für Klein und 
Gross mit anschliessender Stadt-
besichtigung und Apéro sind deine 
Eltern, Geschwister und Freunde 
herzlich eingeladen. 

GEMEINSAM 

Wir bauen eine  
riesige Lego®-Stadt! 
Mittwoch, 30. April bis Sonntag, 4. Mai.

Treffpunkt  
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 

 
Teilnehmerbeitrag  
Für die ganze Woche CHF 40.– pro 
Kind. Geschwisterrabatt: 2. Kind 
CHF 30.– / 3. Kind CHF 20.–. 

 
Anmeldung 
Eine Anmeldung ist erforderlich. An-
meldung bis am Freitag, 11. April 
2025. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Es erfolgt keine An-
meldebestätigung. 

 
Infos/Anmeldung  
Pfr. Rolf Meister 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach 
052 335 22 58 
rolf.meister@ref-st.ch. 

 
Veranstalter  
Kath. und Ref. Kirchgemeinde  
Seuzach

Es bedeutet viel mehr als 
nur «Hallo», es ist ein Zu-
spruch: «Mögest du gut 
und lange leben, mögest 
du leuchten wie die Sonne 
und tanzen mit den Wel-
len!»  

Das haben wir uns ei-
nander in den Weltge-
betstagfeiern in Seuzach 
zugesprochen. Viele sind 
gekommen, um das Ver-
bindende unseres Glau-
bens zum Ausdruck zu bringen und 
die Freude über das, was Gott 
wunderbar geschaffen hat, zu tei-
len. Überall in der Welt wurde ge-
feiert, am gleichen Tag, mit den 

RÜCKBLICK 

Weltgebetstag vom 7. März 
«Kia orana» – so begrüssen sich die Menschen auf den 
Cook-Inseln. 

gleichen Worten. Was für ein star-
kes Zeichen in einer Welt, in der 
das Miteinander mehr und mehr 
an Boden verliert. Danke allen, die 
mitgestaltet haben.

MANNE-ZMORGE SEUZACH 

Thema: LIO – ein 
Weihnachtspäckli auf dem 
Weg nach Osteuropa 
Samstag, 12. April, 9.30 Uhr, Pfarrhaustreff, Seuzach.

Menschen in Osteuropa eine Freude 
zu bereiten. Kurt Fiess wird uns von 
dieser Arbeit erzählen.  

Der Manne-Zmorge Seuzach ist 
eine Veranstaltung, bei der Männer 
sich untereinander austauschen 
und Gemeinschaft erleben. 

 
Kontakt 
Priska Rauber, Sozialdiakonin 
052 301 00 25 
priska.rauber@ref-st.ch.

Jedes Jahr sammelt LIO (Licht im 
Osten) Weihnachtspäckli um den 

Ostersonntag, 20. April 
Ostergottesdienst  
Mit Abendmahl und Kirchenchor, 
11 Uhr, Kirche Seuzach  
mit Pfr. Rolf Meister 
 
Sonntag, 4. Mai 
Familiengottesdienst  
mit Rückblick auf die Kinderwoche, 
10 Uhr, Saal Zentrum Oberwis  
Seuzach mit Pfr. Rolf Meister 
Apéro nach dem Gottesdienst. 

Freitag, 11. April 
Alltagsgottesdienst  
19.30 Uhr, Kirche Seuzach  
mit Pfr. Rolf Meister 
 
Gründonnerstag, 17. April 
Liturgischer Abendgottesdienst 
20 Uhr, Kirche Seuzach  
mit Pfr. Walter Wickihalder 
 
Freitag, 18. April 
Karfreitagsgottesdienst  
Mit Abendmahl, 9.30 Uhr, Kirche 
Seuzach mit Pfr. Jürgen Terdenge 
 

AUSBLICK 

Besondere Gottesdienste
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deren europäischen Staaten wer-
den am Freitag, 23. Mai 2025 in 
der Schweiz viele Kirchen ihre Tü-
ren und Tore öffnen, so auch bei 
uns in Dinhard, Seuzach, Ricken-
bach und Altikon. Für alle Genera-
tionen ist etwas zu finden. Schnup-
pern Sie rein, ganz unverbindlich 
und besuchen Sie eine oder meh-
rere Veranstaltungen. Wir freuen 
uns!  

Das Programm wird in der 
nächsten Seuzi Zytig veröffentlicht. 

Zum ersten Mal beteiligt sich die 
Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal am 
Projekt «Lange Nacht der Kirchen». 
Zeitgleich mit Österreich und an-

VORMERKEN 

Lange Nacht der Kirchen 
Erzählen, musizieren, trommeln, singen, tanzen, chillen, 
prämieren, geniessen – unsere Kirche einmal anders erlebt!

13.25 Uhr Wanderung  
zum Tibet-Institut 
14.00 Uhr Führung 
ab 16.00 Uhr individuelle  
Besichtigung 
17.00 Uhr Abfahrt in Rikon mit S26 
17.37 Uhr Ankunft in Seuzach 

 
Weitere Infos 
– Leichte Wanderung bis Rikon, 

Aufstieg zum Tibet-Institut ge-
mäss Beschreibung 

– Wanderzeit: Total ca. 3 Stunden/ 
1,5 – 2 Stunden Führung im Tibet-
Institut 

– Distanz: ca. 9km (Auf- und Ab-
stieg ab/bis Rikon 100 Höhen-
meter) 

– Mittagessen: Wer ausschliesslich 
Vegi-Momo’s möchte bitte bei 
der Anmeldung angeben 
 

Weitere Infos und  
Online-Anmeldung: 
www.ref-st.ch/bericht/850

Wir wandern der Töss entlang von 
Sennhof-Kyburg zum Tibet-Institut 
in Rikon. Im Tibet-Institut werden 
wir eine 2-stündige Führung im In-
stitut drinnen und draussen durch 
einen Mönch (inkl. einer ca. 10-
minütigen Einführung in die Medi-
tation) erfahren. 

 
Programm 
8.10 Uhr Besammlung  
Bhf. Seuzach Gleis 2 vorn 
8.22 Uhr Abfahrt S11  
nach Sennhof 
9.00 Uhr Start Wanderung  
bis Kollbrunn 
10.00 Uhr Erfrischung im  
Restaurant Wiesenthal 
10.45 Uhr Wanderung  
entlang der Töss bis Rikon 
11.45 Uhr Mittagessen  
im Gemeinschaftszentrum 

WANDERN & KULTUR 

Der Töss entlang  
zum Tibet-Institut 
Mittwoch, 14. Mai, 8 bis 17 Uhr.

Mit Führung im Tibet-Institut in Rikon.

Einsendeschluss  
ist der 15.April 
Bitte per Mail an karin.marterer@ 
ref-st.ch oder per USB-Stick im Um-
schlag mit Absender an das Ref. 
Pfarramt in Altikon (der USB-Stick 
wird zurückgegeben). 

Dann laden wir Sie ein, 
an unserem Fotowettbe-
werb «Mini Region – 
Mini Chile» teilzunehmen. 
Die Fotos werden im 
Rahmen der «Langen 
Nacht der Kirchen» am 
23. Mai ab 20 Uhr in der 
Kirche in Altikon ausge-
stellt und im Laufe des 
Abends vom Publikum 
der «Chilebeiz» bei der 
Kirche als Jury bewertet. 
Die Sieger ehrung findet 
um 22 Uhr statt.  

Da die Fotos im Poster-
Format ausgestellt werden, ist eine 
sehr gute Auflösung Vorausset-
zung. WhatsApp-Aufnahmen eig-
nen sich wegen der geringen Auf-
lösung nicht. Die Aufnahmen sollen 
nicht älter als 3 Jahre sein. Pro Teil-
nehmer/in darf ein Bild eingereicht 
werden.  

 

FOTOWETTBEWERB 

zur «Langen Nacht  
der Kirchen» 
Fotografieren Sie gerne? Liegt irgendwo in einer Cloud 
oder auf einer Speicherkarte ein Foto mit einem Motiv aus 
unserer Region, das Sie gerne anderen Menschen zeigen 
würden?
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– Kurtaxen 
– Gruppenraum 
 
Besonderes 
– Es hat nur ein Zimmer mit Du-

sche, alle anderen mit Bade-
wanne: Im Wellness hat es 
schöne, grosse Einzel-Duschka-
binen 

 
Zuschläge 
– Anreise: Kaffeehalt 
– Montag bis Samstag Mittagessen 

– Eintritt und Führungen, Bahn oder 
Schifffahrt 

– Persönliche Auslagen 
– Evtl. Parkgebühren 
 
Sorge um Körper und Seele 
Morgenandachten, Gymnastik, Sin-
gen und gesundheitliche Betreuung 
begleiten durch die ganze Woche. 
 
Mögliche Ausflüge 
Auf die Riggisalp ob dem Schwarz-
see / Fribourg mit Rundfahrt Bum-

melzug / Guggisberg mit Vreneli 
Museum / Greyerz, Broc (Caillers) / 
Rundfahrt Gurnigelpass. Je nach 
Wünschen und Wetter kann das 
Programm auch angepasst oder 
geändert werden. Sie können gerne 
bei der Planung der Tagesaktivitä-
ten mithelfen. 

Die Teilnahme an den verschie-
denen Angeboten ist dabei selbst-
verständlich freiwillig und frei 
wählbar. Allfällige Transportkosten 
mit dem Car für diese Ausflüge 
sind im Pauschalpreis enthalten. 
Auf allen Ausflügen kommen auch 
die Wanderfreunde nicht zu kurz, 
wir bieten interessante Vorschläge 
an. 
 
Anmeldung 
Bitte bis 16. Juni 2025 (Platzzahl 
beschränkt, Anmeldungen werden 
nach Eingangsdatum berücksichtigt) 
an folgende Adresse senden:  
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfr. Rolf Meister 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach 
rolf.meister@ref-st.ch.

Wir laden euch herzlich ein, mit 
uns im September eine Erlebnisfe-
rienwoche im Hotel Hostellerie am 
Schwarzsee**** zu verbringen.  
 
Preise (inkl. MwSt.) 
Doppelzimmer, pro Person Fr. 950.–  
Einzelzimmer Fr. 1095.–  
Annullationsversicherung, pro Per-
son Fr. 39.–. 
 
In diesem Preis sind inbegriffen 
– Carfahrt im Apfelcar mit Theater -

bestuhlung für schönere Aussicht 
– An- und Rückreise / tägliche klei-

nere und grössere Ausflüge mit 
dem Car 

– Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
und 4-Gang-Nachtessen 

– 5 Übernachtungen im Doppel-
zimmer oder Einzelzimmer (Bad/ 
WC, Fön, TV, gratis W-LAN und 
Terrasse/Balkon) 

– Wellnessbereich mit beheiztem 
Innenpool mit Ruhezone, finni-
scher Sauna, Sanarium, Infrarot-
kabine und Dampfbad. Bade-
mantel im Zimmer 

– Rundfahrt in Fribourg mit Mini-
zug (inbegriffen) 

EINLADUNG ZUR 

Erlebnisferienwoche Schwarzsee 
Geniessen wir vom 1. bis am 6. September 2025 erholsame, schöne Tage im Hotel Hostellerie am Schwarzsee.

Ein paar schöne Tage geniessen am idyllischen 
Schwarzsee mit Blick auf die Freiburger Voralpen.
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Geniessen Sie am Freitag 4. oder 
Samstag 5. April ein abwechslungs -
reiches Programm mit bekannten 
Melodien aus Film, Pop und Tradi-
tion. Lassen Sie sich begeistern von 
Stücken wie «Mission Impossible», 
«James Bond» oder «Üs ghört 
d‘Nacht» von Kunz – dazu gesellen 
sich weitere musikalische High-
lights, die für einen unvergessli-
chen Abend sorgen werden. Wir 
versprechen Ihnen ein Konzert vol-
ler Leidenschaft und Spielfreude! 

 
Fahnenweihe und  
Fahnenpräsentation 
Ein ganz besonderer Moment wird 
am Freitagabend die feierliche Fah-
nenweihe während des Konzerts 
sein. Nach über 30 Jahren im Dienst 
tritt unsere alte Vereinsfahne in 
den wohlverdienten Ruhestand und 
wir präsentieren stolz ihr Nachfol-
gemodell. Die Fahnenweihe findet 
statt im Beisein von Delegationen 
aus verschiedenen Vereinen und 
der Firma Heimgartner Fahnen AG, 
welche für das Designen und Pro-
duzieren unserer neuen Fahne ver-
antwortlich war. Am Samstagabend 
laden wir herzlich zur Fahnenprä-
sentation ein.  

Natürlich sorgen wir auch für das 
leibliche Wohl: In unserer Festwirt-
schaft, die bereits ab 18.15 Uhr ge-
öffnet ist, können Sie sich mit  feinen 
Speisen und Getränken stärken. 
Mit etwas Glück gewinnen Sie bei 
unserem Glücksspiel tolle Preise. 
Und nach dem Konzert heisst es: 

Partytime! Unsere Bar wird zum 
Treffpunkt für alle, die den Abend 
gebührend ausklingen lassen wol-
len – mit Musik, Tanz und guter 
Laune bis in die Nacht! 

Tickets sind direkt vor Ort er-
hältlich. Weitere Informationen 
 finden Sie auf unserer Website 
www.mgseuzach.ch oder wenn 
Sie den QR-Code scannen. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Kommen Sie am 4. und 5. April ins 
Zentrum Oberwis, geniessen Sie 
erstklassige Blasmusik und feiern 
Sie mit uns. Wir freuen uns auf Sie! 

 
Anina Kunz

Website MSG

FEIERN SIE MIT UNS! 

Unterhaltungskonzert und Fahnenweihe  
der Musikgesellschaft Seuzach 
Die Musikgesellschaft Seuzach lädt Sie herzlich zum diesjährigen Unterhaltungskonzert mit Fahnenweihe und 
 Fahnenpräsentation ein. 

Die MSG Seuzach am Eidgenössischen Musikfest 1952 in Freiburg.

1992 fand die letzte Uniformen- und Fahnenweihe statt.

Am Weinländer Musiktag 2024 in Rheinau kam die alte Fahne nochmals zu Ehren.
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Einladung zur offiziellen Eröffnung 
des Schaulagers «Ortsgeschichte 
Seuzach» am Sonntag, 4. Mai 2025, 
10 bis 16 Uhr, Eingang zum Schau-
lager bei der Tiefgarage AZiG Haus 
Feld, Kirchhügelstrasse 5, Seuzach. 

 
Programm: 
10.00 Uhr 
Türöffnung + Apéro geladene Gäste 
11.00 Uhr 
Bildvortrag «Seuzi und d’Isebahn» 
(ca. 20 Min.) 
13.00 Uhr 
Bildvortrag «Badi Seuzi sid 1908» 
(ca. 40 Min.) 
15.00 Uhr 
Bildvortrag «S’Milchhüsli»  
(ca. 25 Min.) 
16.00 Uhr 
Schluss der Veranstaltung 
Kleine Festwirtschaft bei den  
Pünten parkplätzen 

 
Geplant wurde das Schaulager im 
Herbst 2022, als der Gemeinderat 
das Projekt zur Aufarbeitung und 
Neuausrichtung der ehemals hei-
matkundlichen Sammlung in die 
Wege leitete. Daraufhin hat die seit 
1. Januar 2025 offiziell eingesetzte 
Kommission Ortsgeschichte Seu-
zach zusammen mit vielen freiwil-
ligen Helfenden mit der Einrich-
tung eines Schaulagers in der 
gemeindeeigenen Räumlichkeit un-
ter dem Alterszentrum im Geeren 
(AZiG) begonnen. Mittlerweile ist 
das Schaulager weitgehend fertig-
gestellt. 

 
Was Sie erwartet 
Das Schaulager zeigt die Geschichte 
Seuzachs zu einer Zeit vor E-Ban-
king und TikTok und enthält zahl-
reiche altertümliche Sammelge-
genstände nur aus Seuzach und 
Ohringen und allen möglichen Be-
reichen des früheren Lebens. Un-

termalt wird die Eröffnung von drei 
spannenden Bildvorträgen von 
Max Rüesch – dem ehemaligen 
Präsidenten der heimatkundlichen 
Sammlung – zu ausgewählten The-
men rund um Seuzach. Da wir auch 
eine kleine Festwirtschaft betreiben, 
hoffen wir auf sonniges Wetter. 

Kommen Sie gerne vorbei, wenn 
Sie Lust haben, Ihre eigenen Erin-
nerungen wachzurufen und sich 
mit uns an früher zu erinnern… 
oder einfach zum Sehen und Stau-
nen. 

 
Fiona Eisenring 
Mitglied Kommission  
Ortsgeschichte Seuzach

KOMMISSION ORTSGESCHICHTE SEUZACH 

Einladung zur Eröffnung des  
Schaulagers «Ortsgeschichte Seuzach» 
Wer sich für die Geschichte unseres schönen Dorfes aus einer Zeit vor E-Banking und TikTok interessiert, darf diesen 
Termin nicht verpassen.

Im Schaulager «Ortsgeschichte Seuzach» gibt es viel aus früheren Zeiten unseres Dorfes zu entdecken.
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Sie wird auch in der Festwoche 
 Anlässe fotografieren. Damit die 
ganze Zeit vom Aufbau der Infra-
struktur bis zum Aufräumen foto-
grafisch dokumentiert werden kann, 
freuen wir uns, wenn sich zusätzli-
che Hobby-Fotografinnen und -Fo-
tografen für eine Mitarbeit begeis-
tern lassen.  

Freiwillige melden sich gerne 
über den Kontakt auf unserer Home-
page: www.900jahreohringen.ch. 

 
Unsere Homepage ist aktuell 
Die Jubiläumshomepage ist immer 
einen Blick wert, weil wir laufend 
Neuigkeiten und Informationen 
veröffentlichen. Dort finden Sie 
 Informationen zum Festplatz, zu 
den Verpflegungsangeboten, den 
Sponsoren und zur Geschichte.  

 
Personalchef/in und  
Helfer/innen gesucht 
Noch ist der Posten des/der Ver-
antwortlichen für den Personalbe-
reich im OK900 vakant – eine ganz 
wichtige Aufgabe für einen rei-
bungslosen Ablauf der geplanten 
Aktivitäten. Idealerweise verfügt 

man für diese Aufgabe über einige 
Erfahrungen aus Festorganisatio-
nen, verbunden mit der Bereit-
schaft, sich für ein spannendes Pro-
jekt begeistert zu engagieren. Bitte 
melde dich beim Gemeindevertreter 
Marcel Fritz oder beim Präsiden ten 
Urs Biedermann (079 421 28 43, 
u.r.biedermann@bluewin.ch).  

In den nächsten Tagen wird die 
Onlineanmeldung für Helferein-
sätze auf der Jubiläumshomepage 
www.900jahreohringen.ch akti-
viert. Einige Vereine haben bereits 
ihre Unterstützung zugesagt. Das 
OK900 wird auch Ihre Unterstüt-
zung benötigen, da die geplanten 
Jubiläumsveranstaltungen ohne 
engagierte und freiwillige Helferin-
nen und Helfer nicht durchführbar 
sind. Wir hoffen auf Ihre Mithilfe. 

 
Tickets für DODO-Konzert  
ab sofort erhältlich 
Tickets für das Konzert vom Frei-
tag, 19. September von DODO sind 
ab sofort unter eventfrog.ch er-
hältlich. Jugendliche bis 18 Jahre 
profitieren von reduzierten Ein-
trittspreisen. 

Die Tickets für das Konzert von 
Bruno Hächler am Mittwoch 
17. September, die Anmeldung für 
den Seniorenzmittag am Donners-
tag 18. September und die Tisch-
reservation für den Samstagabend 
20. September mit dem Konzert 
von The Big Beat folgen in der Mai-
Ausgabe der Seuzi Zytig und auf 
der Homepage. 

 
Jahrgängertreffen Donnerstag 
18. September ab 17 Uhr 
Wir freuen uns, dass wir mit der 
ersten Jahrgangsliste das Unbe-
kannte überwinden konnten. Wir 
sind zuversichtlich, dass weitere 
Listen folgen werden. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte über den Kontakt auf unserer 
Homepage beim Präsidenten Urs 
Biedermann. 

 
Sponsoren 
Wir danken den folgenden Spon-
soren für ihre Unterstützung: 
Jubiläumspatronat  
Raiffeisen Weinland 

Jubiläumspartner 
Garage Moser AG,  
Arbenz RVT AG Risikomanagement 
+ Personalvorsorge  
Tinner Heizungen AG  
PERI AG 
Rüegg AG Gartenbau 
 
Andere Sponsoren 
Schreinerei Gaull 
Wohnschreinerei Hobi 
Ingesa 
Vögeli+Berger. 
 
Weitere Möglichkeiten das Fest zu 
unterstützen und/oder sich zu prä-
sentieren, sehen Sie auf unserer 
Home page: 
www.900jahreohringen.ch/ 
Sponsoren. 
 
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: 
www.900jahreohringen.ch. 

 
Urs Biedermann 
OK900 Präsident

UM UNSER FEST VON A BIS Z DOKUMENTIEREN ZU KÖNNEN 

Weitere Jubiläumsfotografen willkommen 
Monika Jäger hat bereits als Jubiläumsfotografin den Urkundenanlass vom 7. Januar 2025 festgehalten. Ihre Fotos 
finden Sie auf unserer Homepage in der Galerie.
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Die Angebote richten sich an Kin-
der und Jugendliche vom Kinder-
garten- bis ins Oberstufenalter und 
finden während der gesamten 
Frühlingsferien in Winterthur und 
den umliegenden Gemeinden statt. 
Die ersten Kurse starten bereits am 
7. April. Anmeldungen sind jeder-
zeit möglich. 

Auf die Kinder und Jugendlichen 
warten zahlreiche neue Aktivitäten 
und Erlebnisse – insbesondere im 
Bereich Natur und Wildnis. Mit den 
steigenden Temperaturen können 
sie viel Zeit draussen verbringen, 
zum Beispiel im neuen Kurs «Wald-
ferientage: Wildpflanzen – Zauber -
pflanzen». Während drei Tagen sind 
die Teilnehmenden im Wald unter-
wegs, egal ob bei Sonnenschein 
oder Regen, und entdecken den 
Frühlingswald mit seinen essbaren 
Wildpflanzen. 

Auch Velo-Kurse dürfen im Früh-
ling nicht fehlen. Ferienprogramm.ch 
bietet eine Auswahl zwischen dem 
dreitägigen Kurs «Fit auf dem Bike» 
und dem «Eltern-Kind-Velo-Kurs», 
bei dem s’Mami, de Papi oder auch 
Gotte oder Götti mit dabei sein 
können. Im Kurs «Bienen und Bio-
diversität erleben» dreht sich alles 
um die fleissigen Bestäuber. Spiele -
risch erfahren die Kinder Wissens-
wertes über die Honigbiene und 
ihre wilden Verwandten. Zum Ab-
schluss des Kurses darf vom süssen 
Honig probiert werden. 

Chemie und Physik erleben 
Alle, die gerne experimentieren, 
können sich in den Frühlingsferien 
erstmals auf spannende Experi-
mente in Chemie und Physik freuen. 
Im Kurs «Seifen und Galaxien» wird 
die faszinierende Welt der Seifen-
blasen mit chemischen und physi-
kalischen Phänomenen kombiniert. 
Ein weiteres Highlight für kleine 
Forscherinnen und Forscher ist der 
Kurs «Reise eines Farbtropfens». 
Hier gehen die Teilnehmenden auf 
eine spannende Entdeckungsreise 

durch die Welt der Farben und 
Flüssigkeiten. Mit einfachen Expe-
rimenten wird gezeigt, wie sich 
Farbtropfen bewegen und welche 
physikalischen Gesetze dahinter-
stecken. 

 
Wochenkurse als Kinder- 
betreuung in den Ferien 
Eltern, die in den Ferien eine Betreu -
ung für ihre Kinder suchen, finden 
auf der Plattform zahlreiche Wo-
chen kurse. Wie immer gibt es Halb-
tages-, Tages- und Wochenkurse im 
Angebot. Eine Anmeldung ist bei 
vielen Kursen bis kurz vor Kursbe-
ginn möglich, was den Eltern ein 
hohes Mass an Flexibilität bietet. 

Das Ferienangebot kann auf der 
Website www.ferienprogramm.ch 
durchstöbert und gebucht werden. 
Das Angebot wird laufend mit 
neuen, spannenden Erlebnissen für 
Kinder und Jugendliche ergänzt. 
Alle Ferienkurse stehen Kindern 
vom Kindergarten- bis ins Ober-
stufenalter unabhängig von ihrem 
Wohnort offen. Familien mit Kul-
turlegi erhalten auf ausgewählte 
Kurse bis zu 50 % Rabatt. 

 
Kontakt 
Hanna Angehrn 
hanna@ferienprogramm.ch 
077 495 88 91 
www.ferienprogramm.ch. 

FERIENPROGRAMM.CH IST ONLINE 

Mit vielen neuen Entdeckungen  
für Kinder und Jugendliche 
Der Frühling steht vor der Tür – und mit ihm das Frühlingsferienprogramm auf Ferienprogramm.ch! Bereits über 120 
Kurse und Aktivitäten sind auf der Plattform des gemeinnützigen Vereins aufgeschaltet.

Fit auf dem Bike – ein dreitägiger Kurs.

Essbare Wildpflanzen entdecken.
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Die Stilrichtung abseits der klassi-
schen, eher überstrapazierten Titel 
und die Begleitung mit grossen Or-
chesterklängen sind auf starkes In-
teresse gestossen. «Ich habe es 
nicht so mit Gospel», sagte nach 
dem Konzert in der Zwinglikirche 

ein Konzertbesucher, der wohl sei-
ner Frau zuliebe dabei war. «Aber 
dieses Programm hat mir sehr ge-
fallen!». Die gewählten, abwechs-
lungsreichen Lieder, ob kleinlaut 
und berührend oder grossangelegt 
und majestätisch, sind gut ange-
kommen. Dreimal volles Haus und 
eine tolle Stimmung machten die 
Konzerte zum Erlebnis. 

 
Neues Projekt 2025 
Der unerwartet grosse Zuspruch in 
den Konzerten führt nun dazu, 

dass Grand Gospel 2025 mit neuen 
Liedern in die zweite Runde geht. 
Die Mittwochsproben beginnen 
anfangs Mai und die Konzerte fin-
den im November statt. In den 
Sommerferien wird pausiert. Jede 
und jeder ist herzlich eingeladen 
mitzusingen. Die Lieder werden in 
aufgestellten Proben gründlich ein-
studiert, und alle erhalten auch 
Hilfsmaterial für zuhause. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 

Um sich vorweg ein gutes Bild des 
Projektes zu machen, kann man 

alle Informationen und Hörmuster 
aus dem Programm anfordern. Ein 
Mail an grandgospel@bluewin.ch 
mit Angabe von Namen und Stimm-
 lage (wenn bekannt) wird umge-
hend beantwortet. 

 
Es wird wieder grandios! 

 
Trevor J. Roling 
Chorleiter Grand Gospel Projekt

GRAND GOSPEL PROJEKT 2025 

Es geht in die zweite Runde 
Die Aufführungen des jungen Projektchors haben grossen Anklang gefunden. In den ersten drei Konzerten erreichte 
der Chor über eintausend Besucherinnen und Besucher. 

Konzert in Benken ZH im November 2024.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Die Teilnehmenden erhielten wert-
volle Kenntnisse rund um die Be-
treuung von Kleinkindern und Ba-
bys und sind stolze Besitzer eines 
offiziellen Zertifikats des Roten 
Kreuzes. 

Der Kurs vermittelte wichtige In-
halte wie Erste Hilfe, kindgerechte 

Beschäftigungsmöglichkeiten und 
den sicheren Umgang mit Klein-
kindern. Eltern, die eine zuverlässige 
Betreuung für ihre Kinder suchen, 
können sich gerne bei uns melden. 
  

 
 
 
 
 
 Website

MIT 15 TEILNEHMENDEN 

Erfolgreicher Babysitterkurs 
in Seuzach abgeschlossen 
In zwei aufeinanderfolgenden Kursmodulen haben 15 Ju-
gendliche (1 Junge, 14 Mädchen) aus Seuzach und 
 Umgebung erfolgreich den Babysitterkurs des Roten Kreu-
zes absolviert.

Erfolgreicher Babysitterkurs mit offiziellem Zertifikat vom Roten Kreuz.

Das renommierte Lernprogramm 
für Kinder zwischen 4 und 14 Jahren 
fördert Konzentration, Kreativität 
und mathematische Fähigkeiten 
mit einer einzigartigen Methode. 

Das Elternforum ist besonders 
stolz darauf, seinen Mitgliedern ei-
nen exklusiven Vorteil bieten zu 
können: Im ersten Monat erhalten 
Mitglieder eine Vergünstigung von 
40 Franken auf die Kursgebühr. 

Wie funktioniert es? 
Mitglied im Elternforum sein, Inte-
resse an einem Kurs bei BrainOBrain 
haben, sich beim Elternforum mel-
den und einen individuellen Ver-
günstigungscode erhalten. Zusätz-
lich haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, eine gratis Schnup-
perlektion zu besuchen, um das 
Konzept von BrainOBrain kennen-
zulernen. 
Nutzen Sie diese Chance und  fördern 
Sie die Lernfähigkeit Ihres Kindes 
mit BrainOBrain! Weitere Informa-
tionen erhalten Sie beim Elternfo-
rum oder direkt bei Dr. Gosia Felux 
(076 625 76 67) von BrainOBrain 
Winterthur Stadt (www.braino 
brain.ch). 

 
Elternforum  
Seuzach-Ohringen

NEUE FILIALE VON BRAINOBRAIN IN WINTERTHUR 

Exklusive Vergünstigung für 
Mitglieder des Elternforums 
Winterthur freut sich über ein zusätzliches Bildungszen-
trum: BrainOBrain hat in der Nähe des Kantonsspitals 
 Winterthur (KSW) eine neue Filiale eröffnet!
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In der Spielgruppe Zippora sind es 
mehrheitlich konstante Gruppen 
mit ca. 5 bis 7 Kindern. Wir starten 
immer mit einer grossen Kneti-
Runde, so können die Kinder in 
Ruhe ankommen. Es wird dabei 
beobachtet, erzählt und es entste-
hen immer wieder neue kreative 
Knet-Kunstwerke. Der Morgen geht 
jeweils weiter mit dem Morgen-
kreis, einer Geschichte, Lieder sin-
gen, Znüni essen, einer Bastelar-
beit und ganz wichtig, mit Spielen. 

Viele «meiner» Spielgruppenkinder 
fliegen (wie das Zippora-Vögeli) im 
August in den Kindergarten und 
machen «ihr Plätzli» frei für neue 
Kinder. Ich freue mich jeden Som-
mer auf ein neues Spielgruppen-
Abenteuer. Gleichzeitig habe ich 
auch ein etwas wehmütiges Herz, 
da ich die Kinder weiterziehen las-
sen muss/darf. 

Ab August 2025 habe ich noch 
wenige Plätze frei. Ich freue mich, 
wenn ich Sie, liebe Eltern und Ihr 
Kind, ein Stück begleiten darf. An-
meldungen nehmen ich sehr gerne 
entgegen: 

Stéphanie Müller-Jenner (Spiel-
grup penleiterin), Kirchgasse 11, 
8472 Seuzach, 079 544 58 57 
oder stephanie.jenner@hispeed.ch. 

 
Liebe Frühlingsgrüsse 
Stéphanie Müller-Jenner

SPIELGRUPPE ZIPPORA 

Ab August noch  
wenige Plätze frei 
Es freut mich sehr, liebe Leserinnen und Leser, dass ich 
 Ihnen wieder einmal einen kleinen Einblick in meine Spiel-
gruppe Zippora geben darf.

Bücher 
Steve Cavanagh – Die Komplizin 
Joël Dicker – Ein ungezähmtes Tier 
Jess Ryder – Die Villa 
Behzad Karim Khani – Als wir 
Schwäne waren 
Christian Johannes Käser – Appen-
zeller Abrechnung 
Stuart Turton – Der letzte Mord am 
Ende der Welt 
Cay Rademacher – Nacht der Ruinen 
Daniel Glattauer – In einem Zug 
Andreas Winkelmann – Wasser-
manns Zorn 
Manuela Inusa – Blumenmeere 
 
Filme 
Der wilde Roboter 
Die Schule der magischen Tiere 3 
Was ist schon normal? 

 
Osterfeiertage  
und Frühlingsferien 
Die Bibliothek bleibt über die 
Osterfeiertage vom Freitag, 18. bis 
Montag, 21. April geschlossen. In 

den Frühlingsfe-
rien vom 22. April 
bis am 4. Mai ha-
ben wir jeweils 
am Dienstag und 
Freitag von 10 bis 
12 Uhr und von 
14 bis 19 Uhr für 
Sie geöffnet. 

 
Weitere Neuheiten und Informa-
tionen finden auf unserer Website 
www.bibliothek-seuzach.ch oder 
direkt per QR-Code.  

 
 

 
 
 
 
 

 

 
Ihr Bibliotheksteam

Website

FRÜHLINGSNEUHEITEN 

Lesezeichen aus  
der Bibliothek 
Gönnen Sie sich einige gemütliche, spannende und erhol -
same Stunden – auch über die Ostertage!
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Nach den ersten paar Disziplinen 
kam die Sonne hervor, es wurde 
draussen richtig schön warm und 
wir hatten schon fast Turnfest-Fee-
ling. Weitere altbekannte Traditio-
nen durften ebenfalls nicht fehlen, 
wie das feine Kuchenstück viel zu 
knapp vor dem Sprint oder der 
 Hacky-Sack-Kreis. Ein Novum war 
jedoch, dass eine Partie Schach zwi-
schen den Disziplinen gespielt 
wurde. 

 
Auf der Suche nach Medaillen 
Ob es am Kuchen, dem Hacky-Sack 
Hinterher-Hechten, dem kogniti-
ven Ausflug bei der Schachpartie 
oder vielleicht doch an der fehlen-
den Vorbereitung in der Wintersai-
son lag, wissen wir nicht. Auf alle 
Fälle war der sportliche Erfolg eher 
verhalten; bei keiner Disziplin hats 
fürs Podest gereicht. Beim Seil-
springen war es ganz knapp, mit 
durchschnittlich 182 Sprüngen pro 
Minute reichte es für den 4. Rang. 
Bei anderen Disziplinen wie dem 
Hochsprung oder dem Dreihupf 
war schon von vornherein klar, 
dass es sehr schwer werden wird 
mit den Besten mitzuhalten.  

Nichts destotrotz konnten wir in 
jeder Disziplin, in der wir gestartet 
sind, eine Auszeichnung holen. In 
jeder, bis auf unsere Paradedisziplin. 
Ausgerechnet in der Pendelstafette, 
in welcher uns schon in vergan ge-
nen Jahren der Sieg skandalös aus 

den Händen gerissen wurde, ist 
uns auch dieses Jahr die schnellste 
Zeit entglitten. Wir landeten auf 
dem harten Boden der Tatsachen, 
genauso wie der Staffelstab, des-
sen Übergabe mehrmals geschei-
tert ist. 

 
Ausklang (fast) wie jedes Jahr 
Für den Abend nach der Rangver-
kündigung waren wir dank all den 

Auszeichnungen, für die man mit 
Brot, Käse und Fleisch belohnt 
wird, gut versorgt. Gemeinsam mit 
den Turnerinnen des DTV Seuzach, 
welche erfolgreicher waren und 
ebenfalls einiges an «Plättli-Mate-
rial» erturnten, haben wir im Säli 
vom Restaurant Chrebsbach den 
Abend wie gewohnt ausklingen 
lassen. Geendet hat der Abend mit 
einem interkulturellen Austausch 

mit der sri-lankischen Karaoke-
Party im Nebensaal.  

Welche der heurigen Neuheiten 
sich bis nächstes Jahr halten, wer-
den wir wohl sehen. Der Fokus ist 
nun auf dem Training für die dies-
jährigen Turnfeste: Einerseits das 
Regionale in Neftenbach und dann 
das Eidgenössische in Lausanne! 

 
Marco Frei

TRADITIONEN MIT VEREINZELTEN NEUIGKEITEN 

Der erste Wettkampf: Hallenwettkampf Effretikon 
Auch dieses Jahr starteten wir mit dem Leichtathletik-Hallenwettkampf. Die Stimmung war schon beim Einlaufen top, 
so wie eigentlich immer in Effi. 

Gioele und Robin nur Millisekunden vor dem Erklimmen  
der Stange unter dem strengen Blick des Wertungsrichters.

Simon mit der perfekten Form im Hochsprung.Unser Weitflieger Adi beim Dreihupf.

Da können die Jungen was lernen: Walo  
und Pasci zeigen Tricks mit dem Hacky-Sack.
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Mit 26 Kindern und 4 Leiterinnen 
ging es mit dem Zug los Richtung 
Küsnacht. Nach einer entspannten 
Zugfahrt kamen wir um 9.45 Uhr 
pünktlich zur ersten Runde Curling 
an, das auch immer wieder als 
Schach auf dem Eis bezeichnet 
wird.  

Wir teilten uns in zwei Gruppen 
auf. Die erste Gruppe durfte gleich 
aufs Eis, wobei das Tageshighlight 
eher die Klebefolie davor war. Für 
die zweite Gruppe hiess es zuerst 
einmal Spiel und Spass. Wobei das 
«Werwölflen» definitiv der Favorit 
der Kinder war.  

Nach etlichen Runden spielen, 
assen wir alle gemeinsam zu Mit-
tag, denn nach der Mittagspause 
hiess es für die zweite Gruppe ab 
aufs Eis. Während die Jüngeren 
Werwölflen und Hangman spiel-
ten, hatten die Älteren ihren Spass 
beim Curling, wo einige gute Spiel-
züge gespielt wurden.  

Nachdem um 15 Uhr auch der 
letzte Stein gespielt war, ging es für 
uns langsam wieder auf den Heim-
weg. Dabei durfte das gemein-
same Gruppenfoto nicht fehlen. 
Müde, aber glücklich kamen wir 
nach diesem erlebnisreichen Tag 
pünktlich um 16.37 Uhr wieder 
beim Bahnhof Seuzach an.  

Ich bedanke mich herzlich bei 
meinen Mitleiterinnen für die tat-
kräftige Unterstützung und Beglei-
tung. Danke auch an Leana für die 
Mitorganisation.  

 
Celine

SCHNEETAG DER MÄDCHENRIEGE 

Schach auf dem Eis 
Am Sonntag, 9. März, war es endlich so weit. Der lang ersehnte Schneetag der Mädchenriege begann in aller Frühe 
um 8 Uhr. 

Ein sportlich-spannendes Erlebnis in der Curling-Halle.
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Während die einen ihr Können in 
der aktuellen Kategorie verfeinert 
und verbessert haben, durften an-

dere ganz neue Elemente und 
Übungen in einer höheren Kate-
gorie erlernen. Die Nervosität und 
Vorfreude auf den ersten Wett-
kampf steigen von Training zu Trai-
ning. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei der Gemeinde für die neue 
Reckanlage bedanken. Wir sind 
sehr glücklich, dass wir nun wieder 

an allen Reckstangen ohne Beden-
ken trainieren können. 

Für fünf Turnerinnen ist es der al-
ler erste Wettkampf. Beim Schog-
gistängeliwettkampf ist die Teil-
nehmerzahl noch überschaubar 
und es erhalten alle ein Schoggi -
stängeli, egal ob zuoberst auf dem 
Podest oder etwas weiter hinten. 
Die Turnerinnen zeigen ihr Können 
jeweils an vier verschiedenen Ge-
räten (Reck, Boden, Ring und 
Sprung) und versuchen der Best-
note von 10.00 Punkten sehr nahe 
zu kommen. 

 
Wer darf bei uns mitturnen? 
Bei uns sind die Turnerinnen nicht 
nach Altersklasse, sondern nach 
Können eingestuft. Mädchen, wel-
che nach den Sommerferien in die 
1. oder 2. Klasse kommen, dürfen 
bei uns schnuppern kommen. Wer 
ausserhalb dieser Klassengrenze 
ist, bereits Turnerfahrung hat (bei-
spielsweise Gymnastik oder Mäd-
chenriege) und ein gewisses Können 
(Bsp. 20 Sekunden Plank, 5 Liege-
stützen, 15 Sekunden auf einem 

Bein stehen (beidseitig)), Körper-
spannung und Ehrgeiz mitbringt, 
darf dennoch schnuppern kommen. 

 
Schnuppertrainings 
Die offiziellen Schnuppertrainings 
finden am 23. und 25. Juni 2025, 
jeweils von 17 bis 18.30 Uhr in der 
Sporthalle Rietacker statt. Die Mäd-
 chen sollen an beiden Daten teil-
nehmen mit vorgängiger Anmel-
dung unter: getu@dtvseuzach.ch 

 
Fabienne Kappeler

DTV GERÄTERIEGE 

Saisonstart in Neftenbach 
Am 5. April startet für die Turnerinnen die Wettkampfsaison mit dem Schoggistängeliwettkampf in Neftenbach.

DTV Geräteriege: Willkommen zu Schnuppertrainings am 23. und 25. Juni!
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Einige Mädchen erzielten tolle Re-
sultate, auf welche sie sehr stolz 
sein dürfen. Die jüngsten Gymnas-
tinnen zeigten eine Kür ohne 
Handgeräte. Diana erreichte dabei 
den tollen 5. und Lena den tollen 
6. Rang. Ebenfalls eine Kür ohne 

Handgeräte zeigten die P2-Gymnas -
tinnen Yeva, Selin, Karina, Lorena 
und Olena. Yeva belegte den her-
vorragenden 3. Rang. Selin wurde 
mit dem 6. Rang ausgezeichnet. 
Karina, Lorena und Olena beleg-
ten die Ränge 15, 16 und 17. 

Sowohl eine Kür ohne Handge-
rät als auch eine Kür mit Keulen 
zeigten Giulia, Marta und Medea. 
Sie belegten die Ränge 12, 13 und 
14. Giulias ausserordentliche Be-
weg lichkeit beeindruckte die Kampf-
 richterinnen besonders. Giulia 
wurde dafür an der Siegerehrung 
zur «Miss Flexibility» gekürt. Anna 
zeigte ebenfalls zwei Küren, eine 
ohne Handgerät sowie eine Reifkür 
und belegte damit den tollen 
7. Rang. 

In der Kategorie P3 zeigten Sofia 
und Tanja beide eine Kür ohne 

Handgerät und eine Reifkür. Sie be-
legten damit die Plätze 11 und 12. 
Ebenfalls in der Kategorie P3 zeig-
ten Sofiia ihre Kür ohne Handge-
räte und Julia ihre Reifkür. Die bei-
den Gymnastinnen erreichten damit 
die Ränge 7 und 9. 

Später am Nachmittag turnten 
die P4-Gymnastinnen Katarina und 
Nika. Beide zeigten eine Reifkür. 
Als zweite Kür zeigte Nika ihre Ball- 
und Katarina ihre Bandkür. Die bei-
den Gymnastinnen belegten damit 
die Ränge 5 und 7. 

In der Kategorie P5 zeigte Maria 
eine Ball- und eine Reifkür. Sie 
 belegte damit den 9. Rang. In der 
höchs ten Alterskategorie turnte 
 Lilia. Sie zeigte eine Kür mit Ball 
und eine mit Keulen. Mit diesen 
beiden Küren belegte sie den her-
vorragenden 2. Rang. 

Auch die fünf Gymnastinnen unse-
rer Gruppe G1 waren äusserst er-
folgreich. Sie zeigten zweimal ihre 
Gruppenkür ohne Handgeräte und 
durften dafür die Goldmedaille ent-
gegennehmen. Wir sind sehr stolz 
auf euch. 

 
Franziska Moser

RG WINTERTHUR-WEINLAND 

6. Internationaler Friendship Cup 
Am Freitag, 7. Februar nahm eine grosse Anzahl unserer Wettkampfgymnastinnen am 6. internationalen Friedship 
Cup der RG Baden in Brugg/Windisch teil. 

Stolz auf einen erfolgreichen Wettkampf in Brugg/Windisch.

Danke 
für Ihr Interesse 
und  
Ihre Unterstützung!  
Ihr  
Seuzi Zytig-Team.
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3'800 Turnende und 134 Vereine, 
darunter auch der TV Seuzach, 
werden im Frühsommer nach Nef-
tenbach pilgern und ein hoffentlich 
unvergessliches Fest mit spannen-

den Wettkämpfen und guter Stim-
mung feiern. 

Ein Anlass dieser Grössenord-
nung wird nur durch die grosszü-
gige Unterstützung vieler helfen-
den Hände überhaupt möglich 
gemacht. Wir sind deshalb auf 
Hilfe angewiesen. Es würde uns 
riesig freuen, wenn du uns an der 
RMS in Neftenbach unterstützen 
würdest! 

Wenn du an der RMS am 31.Mai 
und 1. Juni 2025 – allenfalls auch 
beim Aufbau vor oder beim Ab-

bau nach dem Fest – einen Einsatz 
leisten willst, gelangst du via 
www.rms2025.ch/anmeldung oder 
mit dem QR-Code direkt zum An-
melde-Button.  

 
 

 
 
 
 
 
 

 

Anmeldung

Wir sind froh um jede helfende 
Hand und bedanken uns bereits 
jetzt bei allen Personen, die einen 
Beitrag zu einer tollen RMS 2025 
leisten! 

 
Jan Andrin Stolz 
Organisationskomitee

TURNFEST NEFTENBACH 

Helfende gesucht – auch aus Seuzach 
Am 31. Mai/1. Juni 2025 finden in Neftenbach die Regionalmeisterschaften der Turnregion Winterthur und Umge-
bung statt. 

Die Atmosphäre in der Halle war 
sehr ruhig. Die Zuschauer konzen-
trierten ihre Aufmerksamkeit auf 
die Küren, welche ihnen präsen-

tiert wurden. Die Kunstfertigkeit 
der Gymnastinnen beeindruckte: 
Die Elemente wurden mit erstaun-
lich hoher Geschwindigkeit, Präzi-

sion und Ausdruckskraft ausge-
führt.  

Dank der hervorragenden Ba-
lance und der fliessenden Ausfüh-
rung mit dem Ball sicherte sich Nika 
Naida den zweiten Platz in der Ka-
tegorie B der Altersgruppe P4. Im 
Wettbewerb mit dem Band belegte 
sie den dritten Platz. Katarina Sola 
erreichte mit dem Band den zwei-
ten Platz. 

Sportlicher Ehrgeiz und Hartnä-
ckigkeit dominierten auch bei den 
anderen Teilnehmerinnen der RG 
Winterthur-Weinland. In der Al-
tersgruppe P3 erreichte Melina Frei 
den 18. Platz in Kategorie B, wäh-
rend in der Kategorie C gleich meh-
rere unserer Sportlerinnen glänzten: 
Sofia Kiss und Sofiia Larina erreich-
ten gemeinsam den 10. Platz von 
insgesamt 19 Mädchen; Tetiana 
Boiko beendete den Wettkampf 
auf dem 17. Platz.  

In der Altersgruppe P2 belegte 
Giulia Angst den 23. und Anna Evs-
tafeva den 25. Platz von 33 Teil-
nehmerinnen in der Kategorie B. 
Marta Dementieva schaffte in Kate -
gorie C den 10. Platz. In der Alters-
 gruppe P4 trat Ziva Wiesendanger 
als einzige Teilnehmerin in der Ka-
tegorie C an. 

 
Edelmetall gesichert 
Von unseren Gymnastinnen aus 
dem Leistungszentrum erreichte 
Lucy Cunningham in P2A mit drei 
Küren den sehr guten 11. Rang, 
während Lena Spasojevic mit ei-
nem 3. Platz in der Kategorie P3A 

brillierte. Für ihre perfekte Ball-Kür 
durfte sie sich sogar die Goldme-
daille umhängen lassen. 

Ebenfalls für Edelmetall reichte 
die sportliche Leidenschaft der 
Gruppen G1. Nach einem starken 
ersten Durchgang und einer etwas 
zurückhaltenden zweiten Darbie-
tung resultierte für die fünf Mäd-
chen der 2. Platz.  

Frisch motiviert und voller Ein-
drücke freuen sich nach dem Ticino-
Event alle wieder auf die Trainings 
zu Hause, um für den nächsten 
Auftritt bereit zu sein. 

 
Julia Hermann

TICINOCUP VOM 22./23. FEBRUAR 

Starke Leistungen auch in der Südschweiz 
Am Samstag, 22. Februar weckten Gymnastinnen aus der Schweiz, Italien und Deutschland den Kanton Tessin noch 
unter nächtlichem Himmel aus seinem Winterschlaf.

Goldmedaille für Lena  
Spasojevic für ihre perfekte Ball-Kür.

Die Gymnastinnen der Gruppe G1 holten sich die silberne Auszeichnung.
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Sonntag, 2. März 
Die Reise beginnt früh am Morgen: 
Treffpunkt ist um 4 Uhr am Flugha-
fen Zürich. Nach dem Check-in und 
den Sicherheitskontrollen startet 
unser Flug planmässig um 6 Uhr in 
Richtung Gran Canaria. 

Nach der Landung und dem 
Transfer zur Unterkunft steht der 
restliche Tag zur freien Verfügung. 
Es gibt kein Training – stattdessen 
nutzen wir die Zeit für gemeinsame 
Tischspiele und entspannte Ge-
spräche, um in die richtige Stim-
mung für die kommenden Tage zu 
kommen. Ein Teil der Mannschaft 
entschied sich, das gute Wetter so-
fort auszunutzen und machte sich 
auf den Weg zum Meer, um sich zu 
erfrischen und die ersten Sonnen-
strahlen zu geniessen. 

Am Abend versammelten wir uns 
zum gemeinsamen Abendessen, 
bei dem bereits viel gelacht und 
über die kommenden Tage ge-
sprochen wurde. Danach folgten 
weitere spassige Spiele, bevor es 
für alle in den Pflichtclub «China 
White» ging. Dort wurde der 
Abend mit guter Musik, ausgelas-
sener Stimmung und einigen küh-
len Drinks stilvoll abgerundet. 

 
Montag, 3. März 
Der zweite Tag im Trainingslager be-
gann trotz der Feier-Nacht ordent-
 lich. Das erste Training lief gut – ge-
nau wie der Ball, auch wenn die 
ein oder andere «Feiermüdigkeit» 
noch zu spüren war. Nach dem 

Mittagessen hatten wir etwas Frei-
zeit. Während einige ihre Jonglier-
Künste verbesserten, verbrachten 
andere ihre Zeit mit Spielen und 
viele «Chill-Profis» nutzten die Ge-
legenheit um Energie und Sonne 
im Liegestuhl zu tanken. Die zweite 
Trainingseinheit war ebenfalls ein 
Erfolg. Abends gab es wieder  Lecke -
res vom Buffet, gefolgt von Drinks. 
Ein paar versuchten ihr Glück im 
Glücksspiel und der ein oder an-
dere machte sich später wieder auf 
zu einer entspannten Feier. Kurz 
gesagt: Ein gelungener Tag für den 
FC Seuzach! 
 
Dienstag, 4. März 
Der Tag begann mit einer freiwilli-
gen Mobilisationseinheit vor dem 
Frühstück, bei der einige Spieler 
die Gelegenheit nutzten, ihren Kör-
per gezielt auf die bevorstehenden 
Belastungen vorzubereiten. Nach 
dem Frühstück folgte eine erste, 
eher lockere Trainingseinheit, da 
am Abend ein wichtiges Spiel auf 
dem Programm stand. 

Den Nachmittag verbrachten wir 
in entspannter Atmosphäre am 
Pool, um bestmöglich zu regene-

rieren. Unsere Physiotherapeutin 
Susanne betreute die Spieler mit 
gezielten Massagen, um die Mus-
kulatur optimal auf das anste-
hende Spiel vorzubereiten. 

Bereits um 17 Uhr wurde ein 
energiereiches Pasta-Gericht ser-
viert, um die notwendigen Kraftre-
serven für die Partie aufzufüllen. 
Zwei Stunden später, um 19.15 
Uhr, traten wir die etwa 20-minü-
tige Fahrt zum Stadion an. 

Im Spiel zeigten wir eine über-
zeugende Leistung und dominierten 
über weite Strecken das Geschehen. 
Trotz unserer Überlegenheit endete 
die Partie mit einem 1:1-Unent-
schie den – das Tor erzielte Patrice 
Eigenheer. Das Ergebnis entsprach 
nicht unseren Erwartungen, den-

noch konnten wir wertvolle Er-
kenntnisse für die kommenden 
 Begegnungen gewinnen. 

Nach dem Spiel nutzten wir un-
seren freien Abend um den Kopf 
freizubekommen. Einige Spieler 
entschieden sich für einen Besuch 
im Casino, während andere den 
Abend im Club ausklingen liessen. 
Die Vorfreude auf diese wohlver-
diente Auszeit war gross. 

 
Mittwoch, 5. März 
Nach dem anstrengenden Diens-
tag mit Spiel gegen CD Cerruda 
war am Mittwoch der freie Tag an-
gesagt. Einige Spieler führten sich 
das gleich zu Gemüte und kosteten 
die Nacht zünftig aus. Beim nicht 
offiziellen Frühstück war nicht 
mancher zugegend und darum fällt 
der Bericht aus Spielersicht eher 
spärlich aus. Die Jungs gönnten 
sich nach dem Ausschlafen einen 
Ausflug an den Anfi Beach für 
Spass und Spiel.  

Die Supporter und Begleiter star-
teten noch vor Mittag mit einem 
Agaven-Destillat, bevor dann et-

1. UND 2. MANNSCHAFT 

Trainingslager auf Gran Canaria 
Tages-Rapport aus dem Trainingslager. Weitere Bilder plus Video findet man auf unserer Webseite www.fcseuzach.ch.

Strenge Trainings- 
einheit an der Sonne. Abkühlung willkommen.

Bereit für das erste Testspiel.
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was Schabernack an der Bar vom 
El Senador betrieben wurde. Abends 
traf sich die ganze Truppe wieder 
im Hotel, wo mittlerweile auch die 
2. Mannschaft angereist war. Ka-
der und Begleiter des Fanion teams 
rundeten den freien Tag im Restau-
 rant El Gaucho zu Steaks vom Grill 
und Vino Tinto ab. 

  
Donnerstag, 6. März 
Für diesen Tagesbericht waren alle 
«schreibfaul».  
 
Freitag, 7. März 
Moin, moin, liebe Fussballfreunde! 
Hier ist euer Lieblings-Team, die 
Einsflöten und wir berichten live 
aus unserem Trainingslager, wo wir 
nicht nur unsere Fussballkünste 
verfeinern, sondern auch die Kunst 
des Schabernacks perfektionieren! 
 
Frühstück – Die erste  
Herausforderung des Tages!  
Der Tag begann mit einem Früh-
stück, das selbst die hungrigsten 

Kicker in den Schatten stellte. Es 
gab alles, was das Herz begehrt: 
Rührei, Speck, Brötchen und eine 
unendliche Auswahl an Marme-
lade. 
 
Abschlusstraining –  
Olympiade Alt gegen Jung 2025! 
Nach dem Frühstück ging es zum 
Abschlusstraining, das in diesem 
Jahr in Form einer Olympiade zwi-
schen den alten Hasen und den jun-
gen Wilden stattfand. Die «Alten» 
hatten die Erfahrung, die «Jungen» 
die Schnelligkeit – und wir hatten 
jede Menge Spass! Am Ende gab 
es einen Sieg für die alte Garde, 
welches eine Bestrafung für die 
Jungspunde zufolge hat. 

 
Gemütliches  
Beisammensein am Pool 
Nach dem schweisstreibenden Trai-
ning haben wir uns am Pool ver-
sammelt. Hier wurde nicht nur ent-
spannt, sondern auch der eine 
oder andere Biermuskel trainiert. 

Abendunterstützung  
für die Zweite Mannschaft 
Am Abend haben wir dann unsere 
zweite Mannschaft im Testspiel ge-
gen Rümlang unterstützt. Leider 
endete das Spiel mit einem 4:2 für 
die Gegner. Aber hey, wir haben sie 
lautstark angefeuert und uns nach 
dem Spiel mit Geschichten über 
die besten «Fast-Tore» getröstet.  

Offenes Abendprogramm –  
Die Nacht gehört uns! 
Nach dem Spiel war das Abend-
programm offen. 
 
So, das war unser Tag im Trai-
ningslager! Wir haben geschwitzt, 
gelacht und uns auf die kom-
mende Saison vorbereitet. 

Spielplan Rückrunde 1. Mannschaft 
Meisterschaft 2. Liga / Gruppe 2 
Sa 05.04. 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Stäfa 1895  
So 13.04. 11.00 Uhr FC Töss vs. FC Seuzach  
Sa 26.04. 18.00 Uhr FC Seuzach- vs. SC Veltheim  
Sa 03.05. 17.00 Uhr FC Seuzach - vs. FC Greifensee  
Sa 10.05. 18.00 Uhr FC Wiesendangen vs. FC Seuzach  
Sa 17.05. 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Herrliberg  
Sa 24.05. 18.00 Uhr FC Thayngen vs. FC Seuzach  
Sa 31.05. 18.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Bassersdorf  
Sa 07.06. 18.00 Uhr FC Gossau vs. FC Seuzach 
Do 12.06. 20.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Embrach  
Sa 21.06. 18.00 Uhr FC Brüttisellen-Dietlikon vs. FC Seuzach 

Dieser orientierte sich an der Wei-
terbildung vom FVRZ im Mai 2024 
«Athletiktraining und Reduktion 
von Verletzungen im Frauenfuss-
ball – der Zyklus als Potential und 
nicht als Tabu», welcher von 
Norma besucht worden war. Die 
rund 50 anwesenden Spielerinnen 
und Trainer/-innen setzten sich also 
während zwei Stunden vertieft mit 
dem Thema des zyklusorientierten 
Trainings auseinander. 

Nach dem Eintrudeln aller Betei-
ligten starteten Norma und Annina 
mit einem 30-minütigen theoreti-
schen Input. Wir durften lernen, 
warum dieses Thema im Frauen-

fussball so relevant ist und wie der 
weibliche Körper funktioniert, wel-
che Stärken aber auch Risiken die-
ser mit sich bringt. Wir hörten, was 
wir als Verein, als Team und als 
 individuelle Spielerin für unser 
Wohlbefinden, ein geringeres Ver-
letzungsrisiko sowie für die Leis-
tungsoptimierung tun können.  

 
Workshop in Gruppen 
Nach dem Input stürzten sich fünf 
Gruppen mit je zehn Spielerinnen 
und Trainer/-innen in den Work-
shop. Der Fokus lag darin, dass sich 
die Spielerinnen mit der eben ge-
hörten Theorie auseinandersetzen 
und offen über ein für den weibli-
chen Körper so wichtiges Thema 
wie den Zyklus reden und was die-
ser mit uns macht. Weiter wurden 
unter den strengen Augen von 
 Annina die Pre-Workout-Übungen 
geübt, zyklusorientierte Menüs zu-
sammengestellt und Rätsel über 
unseren Verein gelöst. So lag für 
uns auch ein wichtiger Fokus da-
rauf, dass sich die Juniorinnen und 
Damen in der gesamten Abteilung 
etwas näher kennenlernen und wir 
Hürden zwischen den einzelnen 
Teams verringern können.  

Nach dem Workshop wurden für 
jedes Team zwei Spielerinnen be-
stimmt, welche in eine weitere 
Schulung zu Annina gehen dürfen. 

Diese Spielerinnen sollen die Ver-
antwortung übernehmen, dass die 
kleinen Dinge, wie das Pre-Work-
out, in ihren Teams vor jedem Trai-
ning und jedem Spiel durchgeführt 

werden und wir so etwas Gutes 
für unseren Körper und unsere Ge-
sundheit machen können.  

An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz herzlich für das zahlreiche Er-
scheinen und tolle Mitmachen aller 
Spielerinnen und Trainer/-innen be-
danken. Ohne Euch hätte der 
Abend nicht halb so viel Freude 
bereitet. Natürlich aber ein riesi-
ges Dankeschön an Annina und 
Norma. Herzlichen Dank für die 
Zeit, welche ihr investiert habt, für 
die einfache Veranschaulichung 
des Themas und den wirklich ge-
lungenen Workshop. Es ist un-
glaublich toll, was ihr für unsere 
Abteilung auf die Beine gestellt 
habt. Danke!  

 
Filippa Schmidli 
Abteilungsleiterin  
Damen & B – E Juniorinnen

DAMEN, C- & B-JUNIORINNEN 

Workshop zum zyklusorientierten Training 
Am 25. Februar haben sich die C- & B-Juniorinnen sowie die Damen vom FC Seuzach zu einem Workshop unter 
 Anleitung von Norma Aeppli (Trainerin B-Juniorinnen & aktive Spielerin) und Annina Haas Wismer (Physiotherapeutin 
Damen) getroffen.

Die Teilnehmerinnen erhalten 
wichtige Informationen.

Vertiefung des Themas in 
spannenden Gruppenarbeiten.

Alle hören sehr aufmerksam zu.
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Über die Strecke von 30m bzw. 
50m treten die Kinder der Jahr-
gänge 2012 bis 2020 gegeneinan-
der an, wobei jeweils getrennt 
nach Jahrgang und Geschlecht ge-
sprintet wird. Teilnehmen dürfen 

alle Kinder, welche in Seuzach 
wohnhaft oder Mitglied bei einem 
Seuzemer Verein sind.  
Gegen den Hunger und Durst bie-
tet die Crew des FC Seuzach ab 
17 Uhr eine Festwirtschaft an mit 
erfrischenden Getränken und fei-
nen Speisen.  

 
Datum 
Freitag, 13. Juni 2025  
(Durchführung bei jeder Witterung) 
Ort 
Sportanlage Rolli in Seuzach 
Startnummern 
Ausgabe der Startnummern  
von 17 bis 17.45 Uhr 

Einlaufen + Infos 
Gemeinsames Einlaufen und di-
verse Informationen ab 17.45 Uhr 
Start 
Der erste Start erfolgt um 18 Uhr 
Anmeldung 
Auf www.fcseuzach.ch oder direkt 
via QR-Code oder per Mail an:  
dieschnaellschteseuzemer@gmail. 
com.

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Anmeldung

Anmeldeschluss 
Sonntag, 8. Juni 2025 
Teilnahme 
Die Teilnahme ist kostenlos, Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmen-
den 
Weitere Infos 
Nadine Schmid, 076 372 79 05 oder  
Stefanie Badertscher, 076 561 30 76, 
per Mail dieschnaellschteseuzemer@ 
gmail.com.

BALD FÄLLT WIEDER DER STARTSCHUSS 

Wer sind «die schnällschte Seuzemer» 2025? 
Schon bald ist es wieder soweit, denn wir suchen am Freitag, 13. Juni 2025 «die schnällschte Seuzemer»

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren über die Präsenz unse-
res Nationaltrainers der Schweizer 
Eishockey-Nationalmannschaft, Pa-
trick Fischer, sehr überrascht und 
warteten gespannt auf seinen Auf-
tritt.  

Patrick‘s Ausführungen zur Ent-
wicklung seiner Mannschaft in den 
letzten zehn Jahren und die wäh-
rend dieser Dekade getroffenen 
Massnahmen zur Weiterentwick-
lung des Teams und zur Erreichung 
des grossen Ziels, Eishockey-Welt-
meister zu werden, haben einen 
vertieften Einblick in das Mann-
schaftsgefüge und den damit ver-
bundenen Herausforderungen ge-
geben. Viele kleine Schritte mit 

einer weitsichtigen und teilweise 
unorthodoxen Herangehensweise 
sind dabei nötig und können auch 
auf die Weiterentwicklung einer 
Fussballmannschaft im Breiten-
fussball angewendet werden.  

Die anschliessende Fragerunde 
hat weitere interessante Details 
und Anekdoten rund um die 
Schweizer Eishockey-National-
mannschaft hervorgebracht. Ab-
schliessend hat Patrick zahlreiche 
Selfie-Wünsche und Autogramm-
wünsche erfüllt und dadurch die-
sen gelungenen Anlass abgerun-
det. 

 
Toni Casanova 
Chef Sport FC Seuzach

TRAINER/INNEN-ABEND  

Mit Patrick Fischer, Trainer Schweizer  
Eishockey-Nationalmannschaft 
Am Donnerstag, 13. März, fand der diesjährige Trainer/innen-Abend mit Patrick Fischer mit über 50 Teilnehmenden 
bei unserem Silberpartner Restaurant Pizzeria La Stazione in Seuzach statt.

Alle Teilnehmer/innen verfolgen interessiert die Ausführungen.

Patrick Fischers Pra ̈sentation war gespickt mit Anekdoten.



  | Nr. 4-2025 35

AUS DEN VEREINEN

Agenda 
Trainingsspiel 1. Mannschaft 
Sa 05.04. 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Stäfa 1895  
So 13.04. 11.00 Uhr FC Töss vs. FC Seuzach  
Sa 26.04. 18.00 Uhr FC Seuzach vs. SC Veltheim  
Sa 03.05. 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Greifensee  
Sa 10.05. 18.00 Uhr FC Wiesendangen vs. FC Seuzach  
 
Allgemein 
 
Schnuppertrainings für Mädchen Jahrgang 2012 bis 2016 
Jeweils am Mittwoch, 7.5. und 4.6., jeweils von 16 bis 17.30 Uhr auf 
dem Sportplatz Rolli, mehr Infos auf www.fcseuzach.ch 
 
Swiss Soccer Camp 2025 
Montag, 28. April bis Freitag, 2. Mai 
Eine tolle Fussballwoche für Junioren (5 – 14 Jahre, auch Anfänger und 
Nicht-FC Seuzi Mitglieder). 
Mehr Infos: www.fcseuzach.ch oder www.swiss-soccercamp.ch 
 
Die schnällschte Seuzemer 
Freitag, 13. Juni, 17 Uhr 
«Die schnällschte Seuzemer» werden gesucht. 
 
Saisonabschluss 
Freitag/Samstag, 13./14. Juni 
Saisonabschluss Aktive, B- & C-Junioren und -Juniorinnen. 
 
Änderungen vorbehalten.  
Aktuelle Information auf www.fcseuzach.ch.

Bei der prestigeträchtigen YOUTH 
STARS TROPHY am 1. März in Em-
brach zeigten unsere jungen Ta-
lente nicht nur schöne Spielzüge, 
sondern auch echten Kampfgeist. 
Und das wurde belohnt: Ein über-
ragender 3. Platz! Die Jungs spiel-
ten mutig, kombinierten wie die 
Grossen und brachten ihre Gegner 
ein ums andere Mal ins Schwitzen. 
Am Ende musste selbst der Nach-
wuchs der Katalanen anerkennen: 

Gegen Seuzach ist kein Kraut ge-
wachsen! Das Fazit der Trainer Adi 
und Mirko: «Wir könnten nicht 
stolzer sein! Unsere Jungs haben 
gekämpft, gezaubert und gezeigt, 
dass sie auf dem besten Weg sind, 
eines Tages wirklich gegen Barça 
zu spielen – vielleicht dann aber 
gegen die erste Mannschaft.» Wei-
ter so, Jungs! 

 
Adi und Mirko

BREAKING NEWS 

FC Seuzach Fb  
schlägt Barça! 
Sensation in Embrach! Der FC Seuzach Fb hat sich gegen 
den grossen FC Barcelona durchgesetzt – naja, zumindest 
gegen die U9 der Barça Academy. Aber hey, Barça ist Barça!

FC Seuzach Fb: Wow-Sieger gegen Barcelona!
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Der «Weinländer» ist ein guter Mo-
ment, um ein Wochenende lang 
Musik, Freundschaft und das Le-
ben zu feiern. Auch der Musik-
nachwuchs, bekannt als Jugend-
blasorchester Weinland (JBOW), 
wird zu hören sein. Diesem gelang 
im Vorjahr der Festsieg mit einem 
auswendig gespielten Stück in der 
Kategorie Marschmusik. Dieses Jahr 
tritt es mit Show-Elementen, so-
genannten Evolutionen, an. Für 
das Publikum bietet die Kombina-
tion von Spielen, Marschieren und 
Drehen ein besonderes Vergnügen.  

 
Sieben Proben bis zum Auftritt 
Im Jugendorchester, das in Seuzach 
probt, spielen gut 40 Jugendliche 
aus dem Zürcher Weinland und 
gar aus dem Thurgau mit. Anders 
als Erwachsenenvereine proben sie 
nicht wöchentlich, sondern treffen 
sich projektweise. «Damit noch Zeit 
für andere Hobbys bleibt», so Diri-
gentin Nadine Brennwald. Nichts-

destotrotz bringen sich die jungen 
Musizierenden und das Leiterteam 
hoch motiviert und konzentriert 
ein. Aktuell müssen sieben Proben 
ausreichen, um ein Orchester zu for-
men sowie ein Programm für das 
Unterhaltungskonzert und den 
Marschmusik-Beitrag mit Evolutio-
nen einzustudieren. 

Damit es am Schluss gut klingt, 
erhalten die Jungen Youtube-Play-
lists. Sie können sich die Projekt-
stücke anhören und zu Hause oder 
in den Musiklektionen zu diesen 
spielen. Das Üben mag Arbeit sein, 
belohnt wird sie mit Freundschaf-
ten, unvergleichlichen Gemein-
schafts erlebnissen wie Probewo-
chenenden und tollen Erinnerungen 
wie etwa an das Weltjugendmu-
sikfestival 2024 in Zürich. Eine 
Querflöten-Musiklehrerin sagt: 
«Man braucht die Kinder und Ju-
gendlichen nur einmal zu motivie-
ren. Die meisten von ihnen werden 
danach zu Wiederholungstätern. Die 
Leitung und das JBOW sind toll!». 

 
Pink gibt den Ton an 
Das JBOW wurde im Frühling 2018 
von den Nachwuchs-Verantwortli-
chen der Weinländer Blasmusik-
vereine ins Leben gerufen. Jedes 
Jahr wurde mit neuen T-Shirts be-
stritten: blau, gelb, rot und grün. 

Im 2024 hat sich bei den Jugendli-
chen eine Farbe durchgesetzt, die 
seither den Ton angibt. Zu schwar-
zer Hose und Bluse oder Hemd wer-
den pinke Hosenträger und eine 
ebensolche Fliege kombiniert. Die 
passende Sonnenbrille rundet das 
Outfit ab. Eine von JBOW-lerinnen 
initiierte, selbst genähte pinke 
Fahne begleitet die Jugendmusik 
an Anlässe. Und zwar auch an das 
nächste Highlight im 2025, den 
ersten Zürcher Jugendmusiktag. Er 
findet am 28. Juni in Effretikon 
statt. 16 Formationen aus dem gan-
zen Kanton Zürich haben sich an-

gemeldet. Auch das JBOW wird 
sich da messen und mit Gleichge-
sinnten und Freunden feiern. So 
wie am Weinländer Musiktag.  

 
Willst du uns kennenlernen? 
Wenn auch du im JBOW mitma-
chen möchtest und seit zwei Jahren 
oder länger ein Instrument spielst, 
sollten wir uns kennenlernen. 
Schreibe uns eine E-Mail an 
jbow@bvzw.ch, besuche uns auf 
jboweinland.ch oder folge uns auf 
Instagram «jboweinland» 

 
Evelyne und Mila Haymoz 

JUGENDBLASORCHESTER WEINLAND 

Startklar für die Musik-Saison 
Das Frühlings-Highlight für viele Blasmusik-Freunde steht vor der Tür: der Weinländer Musiktag. Jedes Jahr findet er 
in einem anderen Dorf statt, heuer am Samstag, 24. Mai in Andelfingen – am 25. Mai wird dort auch der Unterländer 
Musiktag ausgetragen. 

Das JBOW bringt sich in Startposition für die Musik-Saison 2025. (Foto Evelyne Haymoz)
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Die Biberli mussten Momo, unse-
rem Papagei, dabei helfen wieder 
glücklich zu werden. Er hatte näm-
lich seinen Schlüsselanhänger ver-
loren. Deshalb bastelten wir ihm 
gemeinsam einen Neuen. Nach 
dem Basteln brätelten wir zusam-
men unsere Würste und andere 
 Leckereien über dem Feuer. Zum 
Dank überraschte uns Momo mit 
köstlichen Doppelkeksen.  

Bei den Wölfli hatte unser Agen-
ten team durch clevere Recherche 
eine Gangsta-Schatzkarte ausfin-
dig gemacht, welche uns zu einem 

Bänkli führte. Dort fanden wir eine 
Pergamentrolle mit einem kniffli-
gen Rätsel darauf. Zum Glück ha-
ben wir in der Pfadi zahlreiche 

schlaue Kinder, welche das Rätsel 
lösen konnten. Die Lösung führte 
uns direkt zum Schatz, einem Topf 
voller goldener Körner (Maiskörner), 
in der Schlucht beim Gusslihuus. 
Mithilfe des Feuers verwandelten 
wir sie in leckeres Popcorn. 
 
Alle Hände voll zu tun 
Auch die Pfadis hatten alle Hände 
voll zu tun. Gemeinsam mit dem 
Sheriff und seinem Hilfssheriff 
machten sie sich auf die Suche nach 
der verschwundenen Evi Alther (ein 
Charakter aus einem vergangenen 
Lager). Zunächst mussten sie eine 
in Morsesprache verfasste Nach-
richt vom Anrufbeantworter ent-
schlüsseln. Durch weiteres, müh-
sames Ermitteln standen die Pfadis 
schliesslich vor weiteren Heraus-
forderungen. Die Geldforderung 
des Entführers, die geplante Über-
gabe und der anschliessende Betrug 
schienen eine fast unüberwindbare 
Wand an Hindernissen darzustel-
len. Doch am Ende gelang es den 
Pfadis, Evi auf einem Dachboden 
zu befreien. Die einzige Spur zum 
Entführer war jedoch lediglich ein 
zurückgelassener Koffer voller Mais-
 körner, der ihnen schliesslich einen 
wohlverdienten und leckeren Zvieri 
bescherte. 

 
12. April:  
Osteraktion im Rösslipark 
Am 12. April findet im Rösslipark 
von 12 bis 17 Uhr erneut die Oster -
aktion der Pfadi Seuzi statt. Fröhlich, 

bunt und voller Überraschungen 
wird sie zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Spannende Aktivi-
täten wie Ostereiersuche, Bemalen 
von Ostereiern und «Rueche» 
(Spielen) auf der Wiese bieten aus-
gelassenen Spass für Gross und 
Klein. Auch für Verpflegung wird 
gesorgt: Eine (alkoholfreie) Mock-
tailbar sowie ein Verkaufsstand mit 
Kuchen und Schlangenbrot am 
Feuer laden zum Geniessen ein. Zu-
dem veranstaltet die Pfadi Seuzi – 
wie bereits im letzten Jahr – ein 
kleines Gewinnspiel. Kinder dürfen 
die Flyer zur Osteraktion ausmalen 
und diese am 12. April im Rössli-
park abgeben. Um 17 Uhr wird der 
Gewinner/die Gewinnerin ausge-
lost und der Preis verliehen. 

Sei dabei und lass dich von unse -
ren Pfadi-Ostern verzaubern! Die 
Pfadi Seuzi freut sich auf dich! Bei 
Fragen oder Unklarheiten, melde 
dich ungeniert per Mail bei Malinka 
(malinka@pfadiseuzi.ch). 

 
Malinka v/o Liv Herzog

PFADI SEUZI ERLEBT BLÜTEZEIT! 

Rückblick zum Pfadischnuppertag,  
Ausblick für die Osteraktion 
Die Pfadi Seuzi erlebt eine Blütezeit! Sowohl die Wiedereröffnung der Biber-Stufe als auch der Schnuppertag bei den 
Wölfli und Pfadis waren ein voller Erfolg.

Die Biber-Stufe ist wieder aktiv.

Das Rätsel auf der Pergamentrolle konnten schnell gelöst werden.

Sheriff und Hilfssheriff im Einsatz auf der Suche nach Evi Elther.
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Doch plötzlich bekamen wir die 
Nachricht, dass zwei unserer Leite-
rinnen eine Schatzkarte gefunden 
hatten. Wir waren alle sofort auch 
mit dabei und machten uns auf 
den Weg, um gemeinsam diesen 
sagenumwobenen Schatz zu fin-
den. Schnell merkten wir jedoch, 
dass wir nicht alleine auf der Suche 
waren. Wir beschlossen darum, 

uns ein Geheimzeichen auszuden-
ken, um miteinander zu kommuni-
zieren: Das allererste N sollte im-
mer grossgeschrieben werden 
(ganz im Naëmi-Style). Dies funk-
tionierte auch super, denn als un-
sere zwei Leiterinnen plötzlich 
überfallen wurden, merkten wir so-
fort, dass etwas nicht mehr 
stimmte. Wir erreichten sie gerade 

noch rechtzeitig, um eine Kata-
strophe zu verhindern. Schlau wie 
sie sind, hatten sie die Bösewichte 
zuvor auf eine falsche Fährte ge-
lockt, und so konnten wir den 
Schatz schliesslich ungestört fin-
den. Für unsere Mühe wurden wir 
zum Schluss mit feinem Schlan-
genbrotteig und Schoggistücklein 
belohnt und konnten den Nach-
mittag mit gemeinsamem Bräteln 
am Feuer ausklingen lassen.  
 
Abteilungspfingstlager 
Das Pfingstlager steht wieder vor 
der Tür – und diesmal in Form ei-
nes Abteilungspfingstlagers. Nach 
acht Jahren ist es wieder so weit, 
dass wir als Abteilung gemeinsam 
ein paar aufregende und spannende 
Tage im Wald verbringen. Wir wur-
den alle zu den legendären Spielen 
der Cevianerinnen und Cevianer, 
dem Nälkäpelit, eingeladen. Die 
Spiele finden vom 7. bis am 9. Juni 
statt. Wenn du also auch bereit 
bist, dich dieser Herausforderung 
zu stellen, dann zögere nicht und 
melde dich gleich heute oder spä-
testens bis am 18. April noch an! 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit dir diese Spiele zu meistern. 

 
Cevi-Luft schnuppern 
Du hast auch Lust am Samstag ein 
Abenteuer zu erleben? Komm am 
ersten Samstag im Monat unver-
bindlich vorbei und erlebe mit uns 
ein Ceviprogramm im Wald! Bring 
deine Freundinnen und Freunde 
mit oder komm allein, bei uns bist 
du herzlich willkommen! 

 
Die nächsten Daten 
Samstag, 10. Mai und 21. Juni 
 
Wann  
14 bis 17 Uhr  
 
Treffpunkt  
Mädchen: Vitaparcours Parkplatz  
Jungen: Findling (beim Waldrand 
unterhalb der Waldhütte Mösli-
halde) 
 
Alter  
Über 7 Jahre 
 
Mitnehmen  
Wetterangepasste Kleidung, gute 
Schuhe, kleiner z’Vieri und etwas 
zu trinken. 
 
Weitere Informationen  
www.ceviseuzi.ch 
 
Cevi Seuzach 

MIT GEHEIMZEICHEN 

Suche nach Schlangenbrot und Schoggi 
Der letzte Samstagnachmittag startete für die Stufe Naëmi eigentlich normal – mit einer Runde Extrem-Blinzlis.

Gemeinsames Bräteln über dem offenen Feuer.
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Publireportage

Natalie G. hatte den Traum bereits 
aufgegeben, Mutter zu werden. 
Trotz medizinischer Unterstützung 
blieb der Erfolg aus, bis plötzlich 
das Wunder geschah: Natalie G. 
wurde auf natürliche Weise schwan-
ger. Aufgrund ihrer ADHS-Medika-
tion war sie auf Sonderuntersu-
chungen angewiesen. Bei Dr. med. 
Leila Sultan-Beyer, Chefärztin der 
Klinik für Geburtshilfe am KSW, 
fühlte sie sich bestens aufgehoben. 
Sie erinnert sich: «Dr. Sultan-Beyer 
verkörpert die perfekte Mischung 
aus Kompetenz und Empathie. Ich 
bin so froh, dass sie mich von An-
fang an betreut hat.»  

 
Bett und Vollpension  
für beide Elternteile 
Als Natalie G. den Blasensprung 
hatte, fuhr das Ehepaar voller Vor-
freude zum KSW. Dort wurden sie 
von den zuständigen Hebammen 
in einen modernen Geburtssaal mit 
Badewanne, wunderschöner Aus-
sicht und einem komfortablen Bett 
begleitet. Dank ihrer Zusatzversi-
cherung konnte auch Björn G. die 
Vollpension und die gemütliche At-

mosphäre geniessen. Während der 
Geburt wurde das Paar von den 
Hebammen und Dr. Sultan-Beyer 
betreut. «Das gesamte Team war 
grossartig – jede Hebamme brachte 

ihre eigene, einfühlsame Art mit», 
schwärmt Natalie G.   

Die Geburt am 22. Oktober 2024 
verlief «bilderbuchmässig». Doch 
kaum hatte das Neugeborene das 

Licht der Welt erblickt, musste es 
wegen Instabilität der Herzaktivität 
ins Kinderspital verlegt werden – 
ein Schock für die Eltern. Vom Wo-
chenbett aus besuchten sie ihr 
Baby täglich, bis es nach vier Tagen 
auf die Neonatologie des KSW zu-
rückkehren konnte. «Die Betreuung 
war auch dort erstklassig – sowohl 
menschlich als auch medizinisch», 
berichtet Natalie G. voller Dank-
barkeit und blickt liebevoll auf ihr 
schlafendes Baby. «Ich würde sofort 
wieder im KSW gebären!», betont 
sie überzeugt. 

 
Mehr zu Natalies Geschichte erfah -
ren Sie unter www.ksw.ch/natalie.  

 

 
 
 
 
 

Natalie G.: «Ich würde sofort wieder im KSW gebären».

«Ich würde sofort wieder im KSW gebären!» 
Nach Jahren des unerfüllten Kinderwunsches wurden Natalie G. und ihr Mann Björn überraschend Eltern – ein emo-
tionaler Weg, begleitet von der herzlichen und professionellen Betreuung im Kantonsspital Winterthur (KSW).
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AUS DEM GEWERBE

Ausgebildete Pflücker/-innen ern-
ten die einzelnen Safranblüten von 
Hand. Anschliessend werden die 
Fäden feinsäuberlich von der Blüte 
entfernt. Jede Blüte enthält drei 
Griffel (Fäden), in welchen ca. 150 
Inhaltstoffe enthalten sind, wovon 
viele noch nicht erforscht wurden. 
Die drei wichtigsten sind Safranal, 
Crocin und Picrocrocin. Ein Ernte-
helfer liest pro Tag ca. 60 bis 80 g 
Safranfäden ab. Für 1 kg Safran be-
nötigt man ca. 230’000 Fäden. 
Die Qualität der Safranfäden spielt 
eine sehr wichtige Rolle, da die Fä-
den leicht gefälscht werden kön-

nen. Der Safran in den Safran-Pro-
dukten von Alpinamed wird unter 
besten geologischen und klimati-
schen Bedingungen in einem Ge-
biet im Iran angebaut, wo sich die 
Menschen seit Generationen mit 
der Safrankultur beschäftigen. Nach 
der Ernte wird er in aufwändiger 
Laboranalyse auf seine Unver-
fälschtheit geprüft und anschlies-
send durch ein schonendes Ver-
fahren extrahiert.  

 
Lebensfreude mit Safran Gold 
In unserem Alltagsleben werden 
wir und unser Körper oft vor He-

rausforderungen und Belastungen 
gestellt. Alpinamed Safran Gold 
enthält einen Safranextrakt, einen 
speziellen körperverfügbaren Kur-
kumawurzelextrakt sowie B-Vita-
mine und Magnesium. Diese bieten 
uns die Möglichkeit der Unterstüt-
zung der psychischen Balance, Le-
bensfreude, Wohlbefinden, Vitali-
tät und mehr Lebensqualität. 
Vitamin B und Magnesium tragen 
zu einer normalen psychischen 
Funktion und zur normalen Funk-
tion des Nervensystems bei und 
fördern den Energiestoffwechsel. 
Zusätzlich helfen sie gegen Müdig-
keit, Erschöpfung und stärken das 
Immunsystem. Safran Gold ist ein 
Nahrungsergänzungsmittel, welches 
vegan, gluten- und lactosefrei ist 
und keine Konservierungsstoffe ent-
hält. Rohstoffauswahl und Herstel-
lung der Alpinamed Safran Gold 
Kapseln unterliegen einem an-
spruchsvollen Prüfungs- und Qua-
litätssicherungsverfahren. 

 
Safran mit Vitamin B6 auch 
für quirlige, lebhafte Kinder 
Unruhige, unangepasste, sehr leb-

hafte Kinder und Jugendliche kön-
nen eine Herausforderung für El-
tern, Schule und Umfeld sein. Al-
pinamed Safran Kids Bären unter-
stützen originelle Kinder und ent-
lasten deren Eltern. Die Gummi-
bärchen enthalten einen hochwer-
tigen, konzentrierten Safran-Spezi-
alextrakt aus vier handverlesenen 
Stigmen des iranischen Safrans so-
wie veganes VitaminB6, welches zu 
einer normalen Funktion von Psyche 
und Nervensystem beiträgt.  

Alpinamed Safran Kids Bären sind 
vegan und frei von Milch-, Ei- und 
Fischallergenen. Sie enthalten keine 
Nüsse, keine Getreidebestandteile 
und kein Soja. Ausserdem sind sie 
gluten- und laktosefrei und enthal-
ten keine künstlichen Farb-, Aroma- 
und Konservierungsstoffe.  

Alpinamed Safran Produkte sind 
in der Apotheke Seuzach erhält-
lich, wo Sie in Gesundheitsfragen 
kompetent beraten werden.  

 
Ihre Apotheke Seuzach  
Petra Nigg & Team

APOTHEKE SEUZACH 

Pflanzliches Gold für die Seele 
Die Safranpflanze stammt aus der Familie der Schwertliliengewächse und ist eine mehrjährige Krokusart.

Im Iran wird seit Generationen viel Handarbeit in die Safrankultur investiert.
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AUS DEM GEWERBE

Wir freuen uns, unser neuestes 
 Angebot zu präsentieren: das 
Bluämä-Hüttli der Floristikabteilung  
«Lewisia» (vormals Wunderblüte) 
der LANDI Weinland! Seit Februar 
finden Sie es vor dem Volg in Seu-
zach. Hier können Sie rund um die 
Uhr in Selbstbedienung Blumen, 
Floristikartikel und Geschenke er-
werben. Aktuell bieten wir eine 
Vielfalt an Frühlingsblumen an.  

Kleines Eröffnungsfest 
Am Freitag, 11. April, laden wir Sie 
herzlich zu unserem kleinen Eröff-
nungsfest von 9 bis 18 Uhr ein. 
Unser Team, bestehend aus drei 
qualifizierten Floristinnen, stellt sich 
bei dieser Gelegenheit gerne vor 
und freut sich auf Ihren Besuch! 
Ausserdem gibt es gratis Kaffee 
und Kuchen.  

Ob Sie einen spontanen Blumen-
gruss suchen oder eine spezielle 
Bestellung für einen besonderen 
Anlass planen – wir sind für Sie da. 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellun-
gen entgegen.  

 
Lewisia und Ihre LANDI Weinland

NEUES BLUÄMÄ-HÜTTLI 

Rund um die Uhr blühende Geschenkideen 
Am Freitag, 11. April, wird das neue Bluämä-Hüttli vor dem Volg Seuzach im Rahmen eines kleinen Eröffnungs- 
festes offiziell eingeweiht. 

Im neuen Bluämä-Hüttli vor dem Volg Seuzach 
gibt es aktuell eine Vielfalt an Frühlingsblumen. Das Angebot umfasst auch eine Auswahl an Geschenkartikeln.
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AUS DEM GEWERBE

Bis es soweit ist, hat sich der Verein 
«Mir vo Winti» unter der Leitung 
von Andi Weigold bereit erklärt, 
ein eindrückliches Pop Up Bar-Kon-
zept auf die Beine zu stellen. Die 
Bar wird bis und mit Donnerstag, 
17. April, von Montag bis Samstag 
geöffnet sein. 

Wir wollten von Stephan Jäger 
wissen, wie das Pop Up läuft und 
was seine Erwartungen an die 
neue Pächterschaft sind.  

 
Herr Jäger, die Sonne hat eine 
turbulente Zeit hinter sich, mit 
grossem, auch nationalen Me-
dieninteresse an den vergange-
nen Ereignissen sowie einem 
Pächterwechsel nach bereits ein-
einhalb Jahren. Wie gehen Sie mit 
solch einer Situation um? 
Das war für uns bestimmt nicht 
einfach. Wer uns auch nur ein biss-
chen kennt weiss, in der Sonne 
steckt sehr viel von unserem Herz-
blut. Wir waren entsprechend auch 
traurig zu sehen, wie sich die 
ganze Geschichte entwickelte. Die 
Vergangenheit haben wir jetzt aber 
abgehakt und schauen mit gros-
ser Vorfreude in die Zukunft 

 
Ein Thai Restaurant in Seuzach 
kommt für viele überraschend. 
Warum haben Sie sich für dieses 
Konzept entschieden? 
Wir haben uns nicht primär für das 
kulinarische Konzept entschieden, 
auch wenn wir die thailändische 
Küche lieben, sondern für die Per-
sonen, die es umsetzen. Wir brau-
chen verlässliche, professionelle 
Partner. Bruno Greuter und seine 
Frau Suporn haben uns auf dieser 
Ebene überzeugt. Sie führen in An-
delfingen bereits seit einigen Jah-
ren das Reb Thai und dies mit gros-
sem Erfolg. Das heisst, auch das 
Konzept funktioniert. 

 
Mit dem letzten Pächter hatten 
Sie keine gute Hand. Was haben 
Sie dieses Mal anders gemacht? 
Als wir den Betrieb Mitte 2023 über-
 geben haben, waren wir müde 
und ausgelaugt. Wir waren einfach 
nur froh, dass jemand da war, der 
den Betrieb zu vernünftigen Kon-
ditionen übernehmen wollte. Un-
sere Abklärungen waren entspre-
chend mangelhaft. Dieses Mal war 
es ganz anders. Wir hatten sehr 
viel mehr Zeit eine Entscheidung 
zu treffen und die haben wir uns 
auch genommen.  

 

Das heisst, Sie haben den neuen 
Pächter auf Herz und Nieren ge-
prüft? 
Ja, das haben wir. Sehr detailliert. 
Auf allen Ebenen. 

 
Und das hat Sie zuversichtlich ge-
stimmt, dass es dieses Mal klappt? 
Wir sind sehr zuversichtlich. Die 
Gespräche waren bereits am An-
fang sehr offen, vertrauenswürdig 
und transparent, bezüglich der Ver-
gangenheit, der finanziellen Aus-
gangslage und des mittel- bis lang-
fristigen Konzeptes. Welches klar 
zum Ziel hat, denen im Dorf, die es 
sich wünschen, wieder einen Treff-
punkt zu geben.  

 
Stichwort Treffpunkt: Die Pop Up 
Bar ist nun seit einem Monat in Be-
trieb. Was sind Ihre Erfahrungen? 
Es war sehr schön zu sehen, wie 
viele Leute sich gefreut haben, dass 
wieder etwas läuft im Dorf. Das 
Eventprogramm ist ja auch beein-
druckend. Übrigens, keine der vie-
len Bands bekommt eine Gage. Es 
läuft alles auf der Basis einer frei-
willigen Kollekte. Keine Selbstver-

ständlichkeit. Was die Umsätze be-
trifft, ist es ein Auf und Ab. Wie es 
halt in der Gastronomie so ist. Der 
persönliche Aufwand ist jedoch de-
finitiv grösser als der finanzielle Er-
trag (lacht). Alle involvierten Per-
sonen haben jedoch Spass an 
dieser coolen, befristeten Aktion 
und am Ende wird dann hoffent-
lich auch ein kleiner Batzen beim 
Verein hängen bleiben. Wir verlan-

gen für diese Zeit bewusst auch 
keine Miete und sind einfach nur 
happy, das wieder Leben in der 
Sonne ist! 

 
Herr Jäger, wir bedanken uns für 
das Gespräch und wünschen Ih-
nen und der Familie Greuter viel 
Erfolg! 

 
Walter Minder

IN ZUKUNFT THAI LODGE 

Die Sonne Seuzach erwacht aus dem Winterschlaf 
Monika und Stephan Jäger haben den Pachtvertrag mit dem ehemaligen Betreiber per Ende Dezember 2024 aufge-
löst. Die Nachfolge wurde inzwischen bestimmt und auch kommuniziert. Der Restaurantbetrieb wird in Zukunft  unter 
dem Namen Thai Lodge und unter der Verantwortung von Bruno Greuter als Pächter geführt.

Monika und Stephan Jäger blicken mit Optimismus in die Zukunft der Sonne Seuzach.
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KLEINANZEIGEN / WICHTIGE VORGABEN 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

GARTENBAU – Gestaltung von 
Neuanlagen oder Umgestaltung 
und Unterhalt aller Art. Aktuell: 
RASENSANIERUNG / NEUBE-
PFLANZUNG. 
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Zur Unterstützung und bei Ab-
wesenheiten suchen wir eine 
 vertrauenswürdige Person für  
REGEL MÄSSIGE WOHNUNGS- 
 REINIGUNG in Seuzach per sofort 
(z. B. alle 2 Wochen oder nach Ab-
sprache). Bitte melden Sie sich un-
ter 052 202 66 24. Danke. 
 
 

ZU VERKAUFEN 

SCHWIMMBAD PFLEGE: von 
Bayrol, pH-Minus, 4x18 kg à 60 
Franken; von Bayrol, Chlorilong 
200 g, 3x10 kg à 110 Franken; 
Schwimmbadroboter Dolphin 
M600 mit Caddy für 2000 Fran-
ken, 1 Jahr Garantie. Kontakt: 
Tel. 079 617 66 39 

EINFACH UND SCHNELL 

Kleinanzeige  
aufgeben 
 
Kleinanzeigen können direkt via 
Online-Schalter erfasst und auf-
gegeben werden: 
 

Kleinanzeigen

1. Redaktionelle Beiträge 
Bitte mailen Sie Ihren Text in einer unformatierten Worddatei ohne spe-
zielle Umbrüche, Schriften, Zeilenabstände oder mit Extras wie Silben-
trennung, Nachverfolgung von Korrekturen usw. Der Layouter gestaltet 
die Seuzi Zytig im vorgegebenen Layout, so dass wir Extras in Dateien 
vor der Verarbeitung eliminieren müssen. 

Der Eingang Ihres Mails wird innerhalb von vier bis fünf Arbeitstagen 
schriftlich bestätigt. Ist dies nicht der Fall, bitten wir Sie uns nochmals 
zu kontaktieren. Die Kontaktangaben finden Sie im Impressum, das je-
weils auf der zweitletzten Seite abgedruckt ist. 

Redaktionelle Beiträge von Dritten zu anstehenden Gemeindever-
sammlungen, Abstimmungen oder Wahlen werden grundsätzlich nicht 
publiziert. Bei Wahlen werden kurze Porträts von Kandidierenden aus 
Seuzach durch die Redaktion aufbereitet. 

 
2. Fotos, Logos 
Fotos und Logos sind als separate, hochauflösende (mindestens 2900 
Pixel Breite) jpg-, eps-, tif- oder png-Dateien mitzuliefern. Fotos, die nur 
im Word integriert sind, sind für den Druck nicht verwendbar. Bei 
 Fragen kann mit der Redaktion Rücksprache genommen werden. 

Für die Übermittlung von grossen Datenmengen empfehlen wir die kos-
tenlosen und einfach zu benutzenden Dienstleister www.wetransfer.com 
oder www.swisstransfer.com. Sie werden automatisch per Mail informiert, 
sobald die Übermittlung abgeschlossen ist bzw. die Daten vom Empfänger 
heruntergeladen sind. 

3. Leserbriefe 
Leserbriefe dürfen maximal 2500 Zeichen inkl. Leerschläge umfassen; sie 
können zudem aus redaktionellen Gründen in Absprache mit dem Ver-
fasser gekürzt werden. Leserbriefe zu aktuellen Geschäften an einer an-
stehenden Gemeindeversammlung oder Urnenabstimmung bzw. zu 
anstehenden Wahlen werden grundsätzlich nicht publiziert. 

Werden in Zusendungen Behörden, Institutionen, Vereine, Firmen 
oder Privatpersonen namentlich kritisiert, erhalten diese vor Publikation 
das Recht, eine Stellungnahme zur gleichzeitigen oder späteren Veröf-
fentlichung abzugeben. Ehrverletzende, unwahre oder tendenziöse 
 Zusendungen werden nicht publiziert.  

Leserbriefe erscheinen nur unter der Angabe der Verfasserin/des 
 Verfassers.  

 
4. Inserate 
Bitte stellen Sie uns Ihre Inserate im druckfähigen, formatgerechten PDF-
Format zu. So ist sichergestellt, dass sie in der Seuzi Zytig genauso er-
scheinen, wie Sie es sich vorgestellt haben. Inserate mit politischem In-
halt werden grundsätzlich nicht publiziert. 

 
 

Besten Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Redaktion und Inserateverwaltung  
Walter Minder, Gemeinde Team Seuzi Zytig

BITTE BEACHTEN 

Wichtige Vorgaben für redaktionelle Beiträge und Inserate 
Wir freuen uns über die vielen Beiträge, die uns regelmässig für die Seuzi Zytig zugestellt werden. Damit diese auf 
möglichst einfache Weise weiterverarbeitet werden können, bitten wir die nachfolgenden Vorgaben zu  beachten.

Die nächste 

 
erscheint am 

Donnerstag/Freitag, 8./9. Mai 2025* 

Redaktionsschluss* 
Mittwoch, 23. April 2025, 24 Uhr 

 

*Redaktionsschluss erst am 23. April, da 20. April  
Ostersonntag ist. Verteilung erst am 8./9. Mai,  

da Donnerstag, 1. Mai, Tag der Arbeit ohne Postverteilung. 
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AGENDA

April 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 03.04.25 10.30 Uhr Männerverein Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 04.04.25 09.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Freitag 04.04.25 14.00 Uhr Frauenverein Pfarreizentrum St. Martin Kath. Frauenverein St. Martin 
Generalversammlung 

Freitag 04.04.25 16.30 Uhr Männerverein Führung Adliswil Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 04.04.25 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert / Zentrum Oberwis Musikgesellschaft Seuzach 
Fahnenweihe 

Samstag 05.04.25 09.00 Uhr Bring- und Holtag Schwimmbad Weiher Kommission Energie und Umwelt,  
Gemeinde Seuzach 

Samstag 05.04.25 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Pfarrei St. Martin und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 05.04.25 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert / Zentrum Oberwis Musikgesellschaft Seuzach 
Fahnenweihe 

Sonntag 06.04.25 08.00 Uhr Zopfbackaktion Cevi Seuzi 

Dienstag 08.04.25 14.00 Uhr Frauenverein Führung Kunsthaus Zürich Kath. Frauenverein St. Martin 
im Kunsthaus 

Dienstag 08.04.25 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Pfarrei St. Martin und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 09.04.25 09.00 Uhr B-Ängeli Treff Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 09.04.25 16.00 Uhr Kids Drums Alive BewegXRuum Elternforum und BewegXRuum 

Donnerstag 10.04.25 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 10.04.25 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Im Zentrum Oberwis Pro Senectute 

Freitag 11.04.25 09.30 Uhr Buchzauber für die Chliine Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Freitag 11.04.25 13.00 Uhr Frauenverein: Wandergruppe Bahnhof Kath. Frauenverein St. Martin 

Samstag 12.04.25 09.30 Uhr Manne-Zmorge Pfarrhaustreff Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 12.04.25 09.30 Uhr Palmbinden Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 12.04.25 12.00 Uhr Osteraktion 2025 Rösslipark Pfadi Seuzi 

Samstag 12.04.25 14.00 Uhr Familienanlass Cevi Seuzi 

Samstag 12.04.25 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
Versöhnungsfeier 

Sonntag 13.04.25 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
zum Palmsonntag 

Donnerstag 17.04.25 14.00 Uhr Pétanque Pétanque Platz Pro Senectute  

Donnerstag 17.04.25 19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Freitag 18.04.25 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 19.04.25 Grünabfuhr (Ersatzdatum) 

Samstag 19.04.25 20.30 Uhr Feier der Osternacht Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
anschl. Eiertütschete 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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AGENDA

Mai 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 01.05.25 13.30 Uhr E - Bike Parkplatz Obstgarten Pro Senectute 

Freitag 02.05.25 18.00 Uhr Frauenverein: Maiandacht Kirche St. Martin Kath. Frauenverein St. Martin 

Dienstag 06.05.25 12.00 Uhr Zäme Ässe – Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
ökumenischer Mittagstisch Ref. Krichgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 07.05.25 09.00 Uhr B-Ängeli Treff Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 08.05.25 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 08.05.25 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 09.05.25 09.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Samstag 10.05.25 11.00 Uhr Avner Markt Saal Zentrum Oberwis Gemeinde Seuzach 
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mahlzeitendienst Seuzach 
052 329 40 65, Altersfachstelle 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7  
Mütter- und Väterberatung 
Familiencafé Seuzi-Huus, Strehlgasse 7 
2. und 4. Dienstag im Monat, 14 bis 16.30 Uhr  
Beratungstelefon: 043 259 94 00 
Montag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr  
Die Fachpersonen der Mütter- und Väterbera-
tung sowie Erziehungsberatung referieren 
 regelmässig zu aktuellen Themen. Im Anschluss 
bietet sich jeweils Gelegenheit, sich mit 
 anderen Eltern und den Fachpersonen auszu-
tauschen.  
Beratungsstellen und die aktuellen Daten 
 finden Sie auf unserer Website: 
www.zh.ch/kjz-winterthur  

 
 
 
 
 

 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch  
Spielgruppe Zippora 
Montag-, Dienstag- und Donnerstagmorgen 
Stéphanie Müller-Jenner  
Tel. 052 335 42 28 / 079 544 58 57 
Weitere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde Seuzach www.seuzach.ch  
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01  
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21  
BeKi Kita Seuzi 
Deisrütistrasse 21, Seuzach 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 18.30 Uhr 
Für Kinder im Vorschulalter mit wahlweise 
 fixen oder flexiblen Betreuungstagen 
Kontakt: 079 350 18 18 oder hallo@kitaseuzi.ch  
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch

Beratungsstellen Veranstaltungskalender
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ABFUHREN   
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr aus, wird sie an einem 
 Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2024 aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet vom 4. März bis am 2. Dezember 2024 
 wöchentlich am Montag statt. Sie wird am 1. April (Ostermontag)  
und am 20. Mai (Pfingstmontag) vorgeholt und zwar am Samstag,  
30. März bzw. 18. Mai. Die Ersatzdaten werden jeweils unter  
«Sonderabfuhren» publiziert.  
 
 
SAMMELSTELLEN  
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 
 
SONDERABFUHREN 
 
April 
Samstag, 19. April Grüngut (anstelle von Montag, 21. April) 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. Die Einwohner von Seuzach dürfen auch die 
Sonderabfallsammlungen in den Nachbargemeinden benützen: 
– Dienstag, 29. April, 08.00 – 11.30 Uhr 

Andelfingen, Löwenhof, Obermühlestrasse 
– Mittwoch, 30. April, 11.00 – 13.00 Uhr 

Rutschwil, beim Werkgebäude, Dorfstrasse 8 
– Donnerstag, 21. August, 08.00 – 11.30 Uhr 

Seuzach, Werkhof, Strehlgasse 5 
 
Mehr Infos s. www.sonderabfall.zh.ch ->Entsorgung ->Sonderabfallmobil

IMPRESSUM 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
 
Inhalt 
Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
 
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli, Telefon 052 234 52 31, 
kilian.friedli@mattenbach.ch 
 
Ausgaben und Verteilung 
Die Seuzi Zytig erscheint 10x jährlich in einer Auflage von 4'020 
 Exemplaren. Die Verteilung in alle Haushaltungen in Seuzach und 
 Ohringen erfolgt jeweils am 1. Donnerstag/Freitag im Monat 
 (Anpassungen aufgrund von offiziellen Festtagen sind möglich).  
Juli/August und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern, 
Verteilung Juli bzw. Dezember.  
 
Redaktions-/Insertionsschluss 2025 
Redaktions- und Insertionsschluss ist im Normalfall jeweils am  
20. des Vormonats. 

Ausgabe Eingabeschluss Verteilung 

Mai Mittwoch, 23. April* 8./9. Mai* 
Juni Dienstag, 20. Mai 5./6. Juni 
Juli/August Freitag, 20. Juni 3./4. Juli 
September Mittwoch, 20. August 4./5. September 
Oktober Samstag, 20. September 2./3. Oktober 
November Montag, 20. Oktober 6./7. November 
Dezember/Januar Donnerstag, 20. November 4./5. Dezember 
 
*Redaktionsschluss erst am 23. April, da 20. April Ostersonntag ist. 
Verteilung erst am 8./9. Mai, da Donnerstag, 1. Mai, Tag der Arbeit 
ohne Postverteilung. 
 
Inserate 
Die Seuzi Zytig ist eine bei der Bevölkerung beliebte Publikation mit 
 einer grossen Bandbreite an lokalen Informationen – und vor diesem 
Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
 
 

 
 

Link zum aktuellen Inseratetarif: 
www.seuzach.ch/inserate 
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